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Rathaus geschlossen

Das Rathaus bleibt am Kirchweihmontag,
den 18.09.2017

ganztägig für den Publikumsverkehr
geschlossen.

Wir danken für Ihr Verständnis.

Kirchweihen in 
Kleinseebach und Möhrendorf 

Kirchweih in Kleinseebach:
Anstich des 1. Kirchweihfasses durch den 1. Bürgermeister ist
am Freitag, den 8. September 2017 um 19.00 Uhr im
Biergarten des Landgasthofes Schuh.

Kirchweih in Möhrendorf:
Zum Auftakt der diesjährigen Möhrendorfer Kirchweih findet
am Freitag, den 15. September 2017 um 18.30 Uhr ein öku-
menischer Gottesdienst in der St. Oswald/St. Martin Kirche
statt. Der offizielle Bieranstich erfolgt anschließend im Festzelt
des Vereins Renner.

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger und allen
Kirchweih-Begeisterten!

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Straßensperrungen zur Kirchweih

Kleinseebach, 07.09.2017, 15 Uhr – 12.09.2017, 15 Uhr:
1.  Die Kreisstraße ERH 32 („Baiersdorfer Straße“/ 
     „Kleinseebacher Straße“) wird in der Ortsdurchfahrt 
     „Kleinseebach“ zwischen der Einmündung der Straße „Am
     Anger“ und der Einmündung „Dorfstraße“ für den 
     Gesamtverkehr gesperrt.

2.  Der Verkehr wird in beiden Fahrtrichtungen über die 
     „Röttenbacher Straße“ – „Kellergasse“ umgeleitet. 

3.  Die Haltestelle „Kleinseebach – Dorfstraße“ ist während der
     Sperrung aufgelöst. Die Haltestelle Kellergasse wird ver-
     legt in die Kellergasse auf Höhe der Haunummer 10.

Bekanntmachungen Möhrendorf 14.09.2017, 15 Uhr – 19.09.2017, 15 Uhr:
Die Kreisstraße ERH 31 („Hauptstraße“) wird anlässlich der
Kirchweih in „Möhrendorf“ in der Ortsdurchfahrt „Möhrendorf“
ca. 50 m vor der Einmündung „Schulstraße/Kanalstraße“ und
Höhe  Ende Rathaus für den Gesamtverkehr gesperrt
(Aufzählung West nach Ost).
Vollsperrung der Schulstraße auf Höhe der Grundschule wäh-
rend der Möhrendorfer Kirchweih. Dieser Schritt ist notwendig,
um die Schulwegsicherheit für unsere Grundschüler zu garan-
tieren, da leider die Schulstraße trotz dem Verkehrszeichen
„Anlieger frei“ für den Durchgangsverkehr genutzt wird. Wir bit-
ten, im Sinne der Grundschüler, um Verständnis bei den
Anwohnern und Bürgern.

Die Umleitung erfolgt:

-  aus westlicher Fahrtrichtung kommend über die „Neue Straße“
– „Kleinseebacher Straße“,

-  aus östlicher Fahrtrichtung kommend über die „Kleinseebacher
Straße“ – „Neue Straße“,

- aus südlicher Fahrtrichtung kommend über die „Frankenstraße“
– „Hauptstraße“ – „Neue Straße“ – „Kleinseebacher Straße“.

- Für die Neue Straße und die südliche Frankenstraße wird ein
absolutes Parkverbot angeordnet. 

Die Haltestellen „Möhrendorf Mitte“ und „Erlanger Straße“ sind
während der Sperrung aufgelöst. Eine Ersatzhaltestelle wird
beidseitig beim REWE eingerichtet. Aufgrund der Umleitung ist
mit Verspätungen zu rechnen!

Die Erlanger Straße wird bereits ab ca. 8 Uhr (nach dem
Schulbus!) ab Höhe Hauptstraße bis Kreuzung Oberndorfer
Straße komplett gesperrt für den Zeltaufbau.

Pläne über die Sperrungen finden Sie auch auf der Startseite
von www.moehrendorf.de oder immer informiert über die Push
Nachrichten der Möhrendorf App oder über Facebook. www.fa-
cebook.com/gemeinde.moehrendorf/ 

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister

Bürgerinformationsveranstaltung

Am Mittwoch, 20.09.2017 findet um 19 Uhr im Ratssaal eine
Informationsveranstaltung zum Thema Änderung der
Bebauungspläne Eselshaide und Nußbuck statt.

gez. Fischer, 1. Bürgermeister
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Zu beachten bei Ausleihe vom 
Toilettenwagen, Biertischgarnituren 
und Nutzung gemeindlicher Räume:

Die Kautionen für Toilettenwagen, Biertischgarnituren und
Nutzung gemeindlicher Räume usw. sind in Zukunft so recht-
zeitig (1 Woche vor Ausleihe) zu bezahlen, dass die
Gemeindekasse den Zahlungseingang an den zuständigen
Mitarbeiter des Bauhofes weitergeben kann. Erst nach dieser
Mitteilung darf Ihnen der Schlüssel bzw. der
Toilettenwagen/Biertischgarnituren ausgehändigt werden. Ein
schriftlicher Antrag ist zwingend erforderlich.

Bitte geben Sie Ihre IBAN sowie das Kreditinstitut und den
Kontoinhaber unbedingt bei Ihrer schriftlichen Antragstellung
mit an. Die IBAN sowie das Kreditinstitut und der
Kontoinhaber müssen zwingend auf der Rechnung notiert
sein, damit die Kasse die Kaution auch wieder ohne Rückfragen
an Sie zurück erstatten kann. Ohne diese Angaben kann Ihr
Antrag auf Ausleihe vom Toilettenwagen, Biertischgarni-
turen oder Nutzung gemeindlicher Räume nicht bearbeitet
werden. 

Ihr Einwohnermeldeamt, gez. Kneuer

Richtlinie der Gemeinde Möhrendorf 
für Maßnahmen zur Erschließung von 

Baugrundstücken
Der Gemeinderat Möhrendorf hat in der Sitzung vom
25.07.2017 beschlossen, dass die Verwaltung künftig bei
verschiedenen Maßnahmen (z.B. Bordsteinabsenkung,
Wasserleitungshausanschluss, Kanalanschluss) bis zu
einer Nettoauftragssumme von 10.000 Euro an die beste-
henden Rahmenverträge gebunden ist und somit Auftrags-
vergaben an Fremdfirmen nicht vergeben werden dürfen.
Nachstehend die beschlossene Richtlinie:

Richtlinie der Gemeinde Möhrendorf vom
25.07.2017 für Maßnahmen zur 

Erschließung von Baugrundstücken
(z. B. für Ver- und Entsorgungsleitungen, 

Bordsteinabsenkungen u. a.), 
deren Kosten der Grundstückseigentümer

zu tragen hat

1.   Die Verwaltung wird beauftragt, für 
• Maßnahmen an Einrichtungen der Ver- und Ent-

sorgung und 
• Maßnahmen zur Bordsteinabsenkung,

die im Eigentum der Gemeinde Möhrendorf stehen und zu
dessen Unterhalt die Gemeinde verpflichtet ist, bis zu
einem Auftragswert von 10.000 Euro (netto) gemäß den
geltenden Rahmenverträgen ausschließlich an die entspre-
chenden Vertragspartner zu vergeben.

2.    Die Vergabe an den entsprechenden Rahmenvertrags-
partner hat auch dann zu erfolgen, falls etwaige (günsti-
gere) Alternativangebote anderer Anbieter vorliegen.

3.   Bei Aufträgen, die einen Auftragswert von 10.000 Euro
(netto) voraussichtlich übersteigen, sind die allgemeinen

Vergaberichtlinien anzuwenden. Nur in diesem Fall und so-
weit die Vergaberichtlinien eine Ausschreibung fordern,
können auch andere Anbieter Angebote abgeben.

4.     Diese Richtlinie tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft.

gez. Thomas Fischer, 1. Bürgermeister 

IHK-Gründerpreis 2017

Bestleistungen vom Start weg

Gasthaus Fischküche Reck, Möhrendorf
Preisträgerin: Doris Reck-Hartmann
www.fischkueche-reck.de

Die Gemeinde Möhrendorf gratuliert der Familie Reck ganz
herzlich, ist stolz auf diese Leistung und wünscht weiterhin
viel Erfolg.

gez. Fischer, 1. Bürgermeister

Tradition und Moderne in der Gastronomie verbinden: Dies ist
Doris Reck-Hartmann nach dem Urteil der Gründerpreis-Jury
auf vorbildliche Weise geglückt. Im Jahr 2012 hat die gelernte
Köchin und Hotelfachfrau das Gasthaus in Möhrendorf von ihrer
Mutter übernommen und verkörpert damit die achte Generation.
Seit 180 Jahren betreibt die Familie in dem Anwesen, das im
Jahr 1796 erbaut wurde, eine Gastwirtschaft, die heute über
150 Plätze im Haus und weitere 120 im Biergarten verfügt.

Die Inhaberin, die ihr Handwerk bei einem Sternekoch gelernt
und zehn Jahre Erfahrung in der internationalen Gastronomie
gesammelt hat, beschreibt die kulinarische Ausrichtung als
„Fränkisches Soulfood“ – fränkische Küche mit frischen Zutaten
aus der Region, die modern interpretiert wird. Die erweiterte
und täglich wechselnde Speisekarte bietet stets auch mehrere
vegetarische Gerichte. Je nach Saison werden besondere
Akzente gesetzt – im Frühjahr auf Spargel, im Herbst auf
Karpfen und dazwischen auf Matjes als besondere Spezialität.

Nach der Übernahme machte sich die 38-Jährige daran, die
Abläufe zu optimieren und so die Geschwindigkeit bei der
Bewirtung der Gäste zu erhöhen. Das gelingt auch mit moderner
Technik: Die Kellner wurden mit einem Funkboniersystem aus-
gestattet und übermitteln die Bestellungen von den Tischen di-
rekt in die Küche oder an den Tresen. Auf diese Weise wird
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nicht nur die Kommunikation beschleunigt, sondern die
Bedienungen ersparen sich viele Wege und können sich des-
halb intensiver um die Gäste kümmern – was sich auch im
Umsatz niederschlägt. Investiert wurde auch in eine neue, elek-
tronisch gesteuerte Schankanlage sowie in einReservierungssystem,
dem sich die Gäste online eintragen oder telefonisch bestellen
können. Die sechsstelligen Investitionen haben sich gerechnet,
so Doris Reck-Hartmann: „Wir haben heute 120 bis 600 Gäste
am Tag, doppelt so viele als früher.“
Acht fest angestellte Mitarbeiter sowie bis zu 30 Aushilfen un-
terstützen die Chefin, die immer noch selbst am Herd steht und
großen Wert auf verantwortliches Handeln legt: So kommt die
Wärme für die Gaststube aus einer Biogas-Anlage und die
Lebensmittel werden so verarbeitet, dass kaum Abfälle anfallen.
Bei ihren Mitarbeitern achtet das Mitglied der Initiative „Green
Chefs“, die sich für Fairness und Verantwortung in der
Gastronomie einsetzt, auf gute Bezahlung und faire Schichten,
die sich die Mitarbeiter per App selbst einteilen können.

Schwerpunktthemen:
Bildbände/Fremdsprachen/Weltereignisse   

Wissenswertes über die unterschiedlichsten Themen dieser
Welt, Literatur in allen möglichen Sprachen, dazu die verschie-
densten Themen dieser Welt in Wort und Bild. Das wird in die-
sem Monat im „BücherSammelSurium“ hauptsächlich geboten!

HINWEIS:  Aufgrund der vielen Bücherspenden - mein derzei-
tiger Vorrat etwa 3 m³ -  lohnt sich ein wöchentlicher Besuch
des „BücherSammelSuriums“ und bedienen Sie sich maßvoll
bei den Schwerpunktthemen und maßlos - was Ihnen gefällt -
bei dem allgemeinen Angebot. Rückgabe nur dann, wenn Ihr
Bücherregal überquillt, d.h. zur Bibliothek geworden ist, oder
die Nachbarin bzw. die beste Freundin die Zweitnutzung ver-
weigert.
Ich bedanke mich schon heute für Ihre Mithilfe und Ihr
Engagement.    

Spruch des Monats: „Die Muttersprache ist der Nähr-
     boden des präzisen Denkens“

Schwerpunktthemen im Oktober: Kunst/Lexika/Religiöses   

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Öffnungszeiten der Bücherei Möhrendorf

     Montags: 15:00 bis 16:30 Uhr
     Mittwochs: 16:30 bis 18:30 Uhr
     Freitags: 09:30 bis 11:00 Uhr
     Samstags: 10:00 bis 12:00 Uhr

Mehr Information über Öffnungszeiten, Neuanschaffungen,
Kontaktformular, einen Online-Katalog (OPAC), und Hinweise auf
aktuelle Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.

Bücherei Möhrendorf, Kirchenweg 3 (Altes Rathaus, 1. Stock)
Tel.: 0162/5651923 (während der Öffnungszeiten)
www.buecherei-moehrendorf.de und auf facebook
Kontakt: Francisca Járrega Chisbert (09131/9315731)

Kontakt: Wolfgang Eibl, Tel. 09131/6879777, Neue Straße 35

Heimtrainer Kettler Golf M
zu verschenken

Auszug aus der Kettler Werbung: “Unser Bestseller ist wie sein
vierrädriger Namensvetter der Klassiker unter den Heimtrainern.
Mit extra großem LCD-Display, Permanentanzeige für zehn
Funktionen, integriertem Pulsempfänger und vielem mehr ist er
Europas meistverkaufter Heimtrainer.”

Familie Dennerlein, Tel. 09131/490386

Herbstbasar "Alles rund ums Kind"

Wann: 24.09.2017 von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Ort: Grundschule Möhrendorf, Pausenhof bzw. Turnhalle 
     (bei schlechtem Wetter)

Kurzbeschreibung: 
Baby- und Kinderbekleidung, Schuhe, Spielsachen, Bücher u.v.m.
Anmeldung unter basar-moehrendorf@gmx.de
Veranstalter: Möhrendorfer Kindergärten

Die Möhrendorfer Kindergärten veranstalten am 24.09.2017
von 9.00 - 13.00 Uhr wieder einen Second-Hand-Basar unter
dem Motto "Alles rund ums Kind".
Es werden neben Baby- und Kinderkleidung auch Spielsachen,
Bücher, Fahrzeuge, Autositze u.v.m. durch Selbstverkäufer an-
geboten. Zudem werden selbstgebackene Kuchen (auch zum
Mitnehmen), Wienerle und Getränke von den Kita's verkauft.
Der Basar findet im Pausenhof der Grundschule, bei schlechtem
Wetter in der Turnhalle statt. Bei Interesse an einem Verkaufsstand
melden Sie sich bitte unter der Mail-Adresse: 
basar-moehrendorf@gmx.de an.

Neuigkeiten der Schulen,
Kindergärten & Kinderkrippen

Zu verschenken
Haben Sie etwas zu verschenken? 

            Dann inserieren Sie über diese kostenlose Rubrik!



WICHTIGE RUFNUMMERN 
Polizei 110 

Feuerwehr - Notarzt 112 
Polizeiinspektion Erlangen-Land 09131/760-0 

THW Baiersdorf 09133/3450 

Telefon-Seelsorge 0800/1110111 

Eltern-Telefon 
 

0800/1110550 
Mo-Fr 9-11 Uhr, 
Di+Do 17-19 Uhr 

Katholisches Pfarramt 09131/46811 

Evangelisches Pfarramt 09131/43386 

Sammeltaxi Möhrendorf 09131/19410 

Busunternehmen Vogel, Höchstadt 09193/6358-0 

Landratsamt Erlangen 09131/803-0 

Landkreis-Bauhof Heßdorf 0178/2188974 

Bayernwerk AG (vormals e.on)  

Technischer Kundenservice 
Baustrom  Hausanschluss - Anschluss 

Photovoltaik, Kabellage- u. Gasleitungspläne 

0941/28003-311 
           Fax: -312 

Zähler  und Messeinrichtungen 0941/28003-377 
           Fax: -378 

Störungsnummer Strom 0941/28003-366 

Störungsnummer Gas 0941/28003-355 

Ausfall von Straßenlaternen 
oder Mängelformular (www.moehrendorf.de) 

0151/55569599 

Grundschule Möhrendorf  

Sekretariat 09131/90670 

Fax 09131/90678 

Hausmeister 09131/90671 o. 
0151/22290252 

Kindertagesstätten  

Evang. KiTa St. Laurentius 09131/45342 

Kath. KiTa St. Elisabeth 09131/45448 

Kinderhaus der Parität 09131/9411-321 

Waldkindergarten Rotfüchse 09131/9299786 

 

Infos – Rufnummern – Notdienste
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Gemeinde Möhrendorf 
www.moehrendorf.de 

Email: internet1@moehrendorf.de 

Anschrift: Hauptstraße 16, 91096 Möhrendorf 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag                 von 08 - 12 Uhr 
Dienstag und Donnerstag von 14 - 17 Uhr 

Etage 
Zimmer 

Tel. 09131/7551-0 
Fax: 7551-30 (EWO) bzw. -20 (OG) 

Durch-
wahl 

OG 
11 

1. Bürgermeister Fischer  
Sprechstunden nach Vereinbarung 

E-Mail: buergermeister@moehrendorf.de 
Telefon: privat 09131/44554, mobil 0172-8445545 

-11 

OG 
13 

Herr Buchner 
Geschäftsleitung, Hauptamt, Organisation, Leitung 
Wahlen, EDV, Rechtsamt, Schulen, Kindergärten 

E-Mail: hauptamt1@moehrendorf.de 
-19 

OG 
12 

Frau Dörfler 
Vorzimmer Bürgermeister, zentrale Telefonvermittlung, 

Sitzungsdienst, Postein-/-ausgang 
E-Mail: internet1@moehrendorf.de 

-21 

OG 
16 

Herr Gierschner 
Technischer Leiter, Bauhofleitung, Wasserversorgung, 

Entwässerung, Gemeindliche Gebäude, Straßen, Wege, 
Plätze, Grünanlagen, Spielplätze, Straßenbeleuchtung 
E-Mail: technischerleiter@moehrendorf.de 

mobil: 0151/55569599 

-12 

OG 
18 

Frau Dück 
Bauanträge, Bebauungsplanverfahren, Katasterauszüge f. 
Bauanträge, Herstellungsbeiträge, Hausnummernzuteilung 

E-Mail: bauamt1@moehrendorf.de 
-14 

OG 
17 

Herr Hoyer 
Straßen- und Wegerecht, verkehrsrechtliche Anordnungen, 

öffentliche Sicherheit und Ordnung, Vertretung Bauamt 
E-Mail: ordnungsamt1@moehrendorf.de 

-22 

OG 
14 

Frau Müller 
Kasse, gemeindlicher Zahlungsverkehr, Rentenanträge,  

Anträge BayKiBiG, Zentrale Anmeldung KiTa´s 
E-Mail: kasse1@moehrendorf.de 

-15 

DG 
25 

Frau Will 
Finanzwesen, Vermögensverwaltung, Liegenschaften,  

Kauf- und Pachtverträge, Versicherungen 
E-Mail: finanzen1@moehrendorf.de 

-16 

DG 
26 

Frau Kropf 
Wasser-, Kanalgebühren, Steuern und Abgaben 

E-Mail: verbrauch1@moehrendorf.de 
-18 

OG 
15 

Herr Zametzer 
Standesamt, Personalamt, Friedhofsverwaltung, 
E-Mail: standesamt1@moehrendorf.de 

-17 

EG 
1 

Herr Kneuer 
Melderecht, Pässe/Ausweise, Belegung Scheune,  
Vertretung: Gewerberecht, Mülltonnen, Fundamt 

E-Mail: ewo1@moehrendorf.de 
-10 

EG 
2 

Frau Misof 
Bürgerbüro, -beratung, Gewerberecht, Mülltonnen, 

Fundamt, Fischereischeine, Amtsblatt 
E-Mail: buergerbuero1@moehrendorf.de  

-13 
Veröffentlichungen für das gemeindliche Amtsblatt bitte nur an 

amtsblatt@moehrendorf.de 

24 Std.-Rufbereitschaft Gemeinde-Bauhof 
mobil:   0176 56220950 

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung 
Technische Hilfeleistungen, insbesondere bei Notlagen  

in Zusammenhang mit Versorgungseinrichtungen der Gemeinde 

Konten: IBAN BIC 
Sparkasse Erlangen DE69 7635 0000 0028 0000 37 BYLADEM1ERH 
VR-Bank EHH eG DE74 7636 0033 0000 5060 52 GENODEF1ER1 
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Notdienste

Ärztlicher Notdienst

Bereitschaftsdienst
Rufen Sie uns an – wir nennen Ihnen einen dienstha-
benden Arzt in Ihrer Nähe:
Telefon: 116 117 
(kostenfreie bundesweite
Bereitschaftsdienstnummer)
Hinweis: Bitte beachten Sie: Alle Gespräche 
werden zu Ihrer eigenen Sicherheit aufgezeichnet.

Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
• Mo, Di und Do 18.00 Uhr – 8.00 Uhr am Folgetag
(Sollten Sie Ihren Hausarzt nicht erreichen, rufen Sie
bitte die 116 117 an.)
• Mi 13.00 Uhr – Do 8.00 Uhr
• Fr 13.00 Uhr – Mo 8.00 Uhr
• Vom Vorabend eines Feiertages 18.00 Uhr bis
zum nachfolgenden Werktag 8.00 Uhr

• Fur̈ den Faschingsdienstag sowie den 24. und 31.
Dezember gilt die Feiertagsregelung

Zahnärztlicher Notdienst

Der aktuelle Notdienst kann auch im Internet 
nachgelesen werden unter www.notdienst-zahn.de

02.09./03.09.2017
Dr. Andreas Trautmann 
Kleinseebacher Str. 8a, 91096 Möhrendorf 
09131/941620 

09.09./10.09.2017
Dr. med. dent. Frank Gerschütz 
Dorfstr. 56, 91056 Erlangen 
09131/992100 

16.09./17.09.2017
Dr. Rüdiger Wohlleben 
Max-Busch-Str. 22, 91054 Erlangen
09131/21363 

23.09./24.09.2017
Christian Holdt 
Hauptstr. 76, 91054 Erlangen
09131/21297 

30.09./01.10.2017
Dr. Ekkehard Schmidt 
Obere Karlstr. 5, 91054 Erlangen 
09131/24563 

Notdienste

Notdienst der Tierärzte

02.09./03.09.2017
Dr. G. Bolbecher/Dr. A. Striezel
Atzelsberger Str. 10, 91094 Bräuningshof
09133/4168

09.09./10.09.2017
Dr. Z. Lebhaft, 
Dorfstr. 29 (Büchenbach), 91056 Erlangen
09131/992255

16.09./17.09.2017
Dr. R. Schramm/ Dr. W. Eisele
Kastanienweg 19 (Bruck), 91058 Erlangen
09131/65041

23.09./24.09.2017
Dr. Matthias Wingfeld
Erlanger Str. 5, 91341 Röttenbach
09195/9217619

30.09./01.10.2017
Dr. P. Leitenstorfer
Eichendorffstr. 5, 91054 Erlangen
0160/90129008  

Apothekennotdienst

Notdienst der Birken-Apotheke Möhrendorf
(Tel. 09131/41844)
Am 06.09.2017, 25.09.2017

Infos unter: www.birken-apotheke-moehrendorf.de.
Alle Notdiensttermine sind auch unter 
www.aponet.de abrufbar.
Kostenlose Rufnummer des Arzt- und
Apothekenrufdienstes
Die Rufnummer des Arzt- und Apotheken-
Notdienstes 11 8 99* kann rund um die Uhr kosten-
los angewählt werden. Fragen Sie bitte nach dem
Arzt- und Apotheken-Notdienst.
(*Anrufe aus dem deutschen Festnetz bei der 11 8
99 bzgl. des Apotheken-Notdienstes sind kostenlos.
Standard-Auskunftsleistungen der 11 8 99:
1,29€/Min. aus dem dt. Festnetz, Preise fur̈ Anrufe
aus Mobilfunknetzen können in beiden Fällen abwei-
chen.)
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Abfuhrtermine September 2017 

Öffnungszeiten der 
Recyclinghöfe Baiersdorf 
und VG Uttenreuth

Recyclinghof       Dienstag,                  Samstag
                            Mittwoch
                            und Freitag

Baiersdorf           13.00 – 17.30 Uhr      09.00 – 14.00 Uhr
An der 
Erlanger Str. 2

Uttenreuth           14.00 – 18.00 Uhr      09.00 – 14.00 Uhr
Gräfenberger
Str. 59
                            
                            Montag,                    Samstag
                            bis Freitag

Erlangen an der  07.00 – 12.00 Uhr      08.00 – 14.00 Uhr
Umladestation    13.00 – 17.00 Uhr
Am Hafen 5a

Bereitstellung der Behälter

Bitte stellen Sie die Behälter bis spätestens 6.00 Uhr bereit!
Für die Abfuhr der Tonnen ist Firma Hofmann aus Erlangen
zuständig, Tel. 09131/796170.
Nicht entleerte Tonnen bitte bei der Firma Hofmann
unter Tel. Nr. 09131/796170 reklamieren.

Nachbestellung von 
„Gelben Säcken“ im Landkreis 

Erlangen-Höchstadt

Das vom Dualen System Deutschland (DSD) beauftragte
Entsorgungsunternehmen Hofmann GmbH aus

Büchenbach bei Roth hat zur Erleichterung der
Nachbestellung ein Bestellsystem für die „Gelben Säcke“.
Am Ende der jeweiligen Rolle – vor dem letzten Sack be-
findet sich ein roter Beipackzettel mit der Aufschrift: Bitte
„Gelbe Säcke“ an die folgende Adresse liefern. Dieser
Nachbestellzettel muss sorgfältig ausgefüllt werden und
dann an einen zur Abholung bereitgestellten, befüllten
„Gelben Sack“ befestigt werden. Der entsprechende
Haushalt erhält dann automatisch vom Entsorgungsun-
ternehmen eine neue Rolle „Gelbe Säcke“. Zusätzlich kön-
nen „Gelbe Säcke“ gebührenfrei unter folgender
Telefonnummer nachbestellt werden: 0800 – 1004337.
Wir bitten Sie, von dieser Möglichkeit der Nachbestellung
regen Gebrauch zu machen. Sie entlasten hiermit Ihre
Gemeindeverwaltung bzw. Betreuungspersonal auf dem
Wertstoffhof.

Haben Sie Fragen?
Bei Fragen zu Müllgebührenbescheiden des
Landratsamtes Erlangen-Höchstadt wählen Sie bitte die
Rufnummer 09193/2 05 93. Bei Fragen zur Entsorgung
von schadstoffhaltigen Haushalts- und Kühlgeräten wählen
Sie bitte die Rufnummer 09193/2 05 91 bzw. 09193/2 05
92.

Alle Abfuhrtermine auch im Internet
Alle Abfuhrtermine können auch unter www.erlangen-
hoechstadt.de/abfuhrtermine eingesehen werden. Sie ha-
ben die Möglichkeit, sich Ihre „persönlichen Abfuhrtermine“
anzeigen zu lassen. Dazu klicken Sie bitte auf das Symbol
„Abfalltonne“. Nach Auswahl Ihres Wohnortes, Ihres
Ortsteils bzw. Ihrer Straße werden Ihnen sämtliche Abfuhr-
und Sammeltermine angezeigt!

Abfuhr Rest- und Biomüll (60l – 240l)
(Leerung der Rest- und Biomülltonnen

erfolgt i. d. R. alle 14-tägig)

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Abfuhr Restmüll (1,1 m3)

Möhrendorf und
Kleinseebach

Abfuhr 
Wertstoff-Sammeltonne Papier (120 l – 240 l), 
Papiercontainer (1,1 m3) und Gelber Sack

Möhrendorf:
ganz Möhrendorf und Klein-
seebacher Straße 1 - 39

Kleinseebach:
sämtl. Straßen des OT 
sowie Neue Straße (kpl.),
An der Marter, 
Dechsendorfer Straße
und Kleinseebacher Str. ab 
Haus-Nr. 40

Mittwoch, 27.09.2017

Donnerstag, 28.09.2017

Dienstag, 12.09.2017
Dienstag, 26.09.2017

Freitag, 08.09.2017
Donnerstag, 21.09.2017

Donnerstag, 07.09.2017
Freitag, 22.09.2017
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Gartenabfallsammlung
Freitag, 29.09.2017
14:00 - 15:00 Uhr
Erlanger Str./
Ruhsteinstraße

Donnerstag, 14.09.2017
14:00 - 15:00 Uhr
Kleinseebach
Feuerwehrgerätehaus

Bürgerinnen und Bürger können bei diesen
Sammlungen wieder ihre Gartenabfälle, wie beispiels-
weise Baum-, Hecken-, Strauch-, Grasschnitt und Laub
etc., die im eigenen Garten nur schwer kompostiert
werden können, anliefern. 
Die mobilen Grüngutsammlungen ergänzen die sta-
tionären Sammelstellen auf den Wertstoffhöfen
Baiersdorf, Eckental, Herzogenaurach und Uttenreuth
sowie der Kompostierungsanlage in
Medbach/Höchstadt gut. Für Anlieferungen bei den
mobilen Gartenabfallsammlungen wird keine eigene
Gebühr erhoben. Die entstehenden Kosten für
Sammlung, Transport und Verarbeitung zu Kompost
werden aus dem Gebührenhaushalt der kommunalen
Abfallentsorgung bestritten.

Die aktuellen Abholtermine finden Sie auch unter
www.erlangen-hoechstadt.de sowie im Abfallkalender
2015.

Bitte beachten Sie bei den Grüngutanlieferungen das
Folgende:
1.   Die Anlieferungen dürfen nur während der vorge-
gebenen Sammelzeiten erfolgen. Vor Beginn bzw.
nach Ende der jeweiligen Sammelaktion dürfen an
den Sammelstellen keine Grünabfälle abgelagert wer-
den.
2.   Die Annahme von Grüngut ist auf eine Menge von
drei Kubikmeter pro Anlieferung begrenzt. Von den
Sammlungen sind Garten- und Grünabfälle ausge-
nommen, die aufgrund von Größe und Gewicht nicht
in das Sammelfahrzeug verladen werden können.
3.   Bei Andrang an den Sammelplätzen - insbesondere
zu Beginn der halbjährlichen Sammelaktionen bzw.
durch notwendig werdende Entleerungsfahrten des
Sammelfahrzeuges zur Kompostierungsanlage - kann
es unter Umständen zu Wartezeiten kommen. In die-
sen Fällen bitten wir die Bürger um Geduld und
Rücksichtnahme, um den ordnungsgemäßen Ablauf
der Sammlung sicherzustellen und um Unfallgefahren
zu bannen. Alle während der festgelegten
Sammelzeiten angelieferten Grünabfälle werden na-
türlich mitgenommen. 
4.   Bei den Sammlungen werden ausschließlich
pflanzliche Abfälle angenommen, Biomüll bzw. Altholz
darf nicht angeliefert werden. Diese Abfälle gehören
in die braune Biomülltonne bzw. in die
Sperrmüllabholung oder auf den Recyclinghof.

5.   Um die Übergabe des Grüngutes an den
Sammelstellen zu erleichtern, sollten die Gartenabfälle
möglichst locker verpackt bzw. gebündelt angeliefert
werden.

Problemmüllsammlung

Mittwoch, 20.09.2017
von 15:00 bis 16:00 Uhr

Bauhof
Möhrendorf-
Kleinseebach
in der Mühlentheaterstr. 4

In den meisten Haushalten fallen immer noch schad-
stoffhaltige Abfälle an, die nicht über die Rest- bzw.
Sperrmüllabfuhr, das Abwasser oder durch
Verbrennen beseitigt werden dürfen. Bitte bringen Sie
daher Ihren Problemabfall zu den Sammelstellen. Sie
helfen dadurch mit, eine Gefährdung der Umwelt zu
vermeiden. Die Anlieferungen aus Privathaushalten
und Kleingewerbe sind kostenfrei (Ausnahme
Altreifen). 

Bitte überlegen Sie bereits beim Ankauf, ob Sie schad-
stoffhaltige Erzeugnisse nicht durch umweltfreundli-
chere Produkte ersetzen können. Bedenken Sie auch,
dass giftige Abfallstoffe oft erst gar nicht entstehen
müssen, wenn Sie nur die Menge kaufen, die unbe-
dingt benötigt wird.

Auch auf den Wertstoffhöfen Eckental,
Herzogenaurach, Medbach/Höchstadt und der
Umladestation im Erlanger Hafen können schadstoff-
haltige Abfälle in haushaltsüblichen Kleinmengen ab-
gegeben werden. 

Weitere Informationen können Sie den Internetseiten
des Landkreises unter www.erlangen-hoechstadt.de
bzw. dem Abfallkalender 2017 entnehmen.
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Beginn des Schuljahres 2017/2018

Der erste Schultag ist Dienstag, der 12.09.2017

Schulanfänger

09.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst in St. Laurentius
anschl.: Begrüßung, Einschulungsfeier und 
     Klasseneinteilung in der Turnhalle
bis ca.11 Uhr: Unterricht für die Erstklässler / Informationen 
     und Kaffee-Angebot für die Eltern

Schüler der Klassen 2, 3 u. 4

08.00 Uhr: Treffen im alten Klassenzimmer
11.20 Uhr: Unterrichtsschluss

Mittwoch,       13.09.2017
08.00 Uhr: Treffen im Klassenzimmer
08.15 Uhr: ökumenischer Gottesdienst in St. Laurentius
11.20 Uhr: Unterrichtsschluss

Unterrichtsschluss in der 1. Schulwoche ist für alle Klassen je-
weils um 11.20 Uhr.

Die Mittagsbetreuung wird ab dem 1. Schultag durchgeführt.
(die Kinder werden von der Betreuung abgeholt)

Schülerbetreuung vor dem Unterrichtsbeginn
Wie bisher bietet die GS Möhrendorf täglich ab 7.30 Uhr eine
pädagogische  Betreuung an, falls dies erforderlich ist. Die betr.
Kinder werden bis 7.45 Uhr  in der Aula zusammengefasst. Bitte
informieren Sie die Klassenleiter, wenn Ihr Kind betreut werden
soll!

Geänderte Pausenzeiten

Ab dem Schuljahr 2017/18 werden wir die erste Pause um 5
Minuten verlängern. Daher ergeben sich folgende
Veränderungen: Unterrichtsschluss nach der 4. Stunde ist um
11.20 Uhr, nach der 5. Stunde um 12.20 Uhr und nach der 6.
Stunde um 13.05 Uhr.

Klassenelternabend mit anschließender Klassenelternsprecher-
wahl:

1. Klassen:   Do 14.09.17,  19.30 Uhr
2. Klassen:   Di  19.09.17,   20 Uhr
3. Klassen:   Mi 20.09.17,   20 Uhr
4. Klassen:   Do 21.09.17,   20 Uhr

Ferienregelung für das Schuljahr 2017/18
     1. Ferientag letzter Ferientag Unterrichtsbeginn
Sommer         31.07.2017   11.09. 2017        Dienstag,12.09.2017
Herbst             30.10.2017   03.11.2017         Montag,  06.11.2017
Weihnachten 27.12.2017   05.01.2018         Montag, 08.01.2018
Fasching        12.02.2017   16.02.2018         Montag, 19.02.2018
Ostern 26.03.2018   06.04.2017        Montag, 09.04.2018
Pfingsten        22.05.2018   01.06.2018         Montag, 04.06.2018
Sommer 30.07.2018   10.09.2018         Dienstag,11.09.2018

Letzter Schultag im Schuljahr 2017/18 und Ausgabetag der
Zeugnisse ist Freitag, der 27. Juli 2018.
Seit dem Schuljahr 2005/06 gibt es keine beweglichen Ferientage
mehr.

Ich möchte eindringlich darauf hinweisen, dass die Ferienregelung
für alle Schüler der Grundschule Möhrendorf bindend ist.
Zusätzliche Unterrichtsbefreiungen sind nur in zwingenden
Ausnahmefällen möglich. Urlaubsgründe zählen nicht dazu.

Carola Ackermann, Rektorin

WO-DE-Sicherheitsschulung

Liebe Eltern,

der Freundeskreis der Grundschule Möhrendorf e.V. und der
Elternbeirat der Grundschule,  wird wieder eine WO-DE-
Sicherheitsschulung in Möhrendorf stattfinden lassen.

Kinder sind tagsüber oder abends immer öfter alleine unterwegs,
oder zu hause. Das WO-DE Selbstbehauptungskonzept zielt darauf
ab, dass Kinder sich zu helfen und zu wehren wissen (wehren ist
nicht gleich kämpfen!), indem sie in erster Linie ein stärkeres
Selbstbewusstsein entwickeln, Gefahren erkennen und vermeiden
sowie ihre Konflikt- und Kommunikationsfähigkeit steigern.
Aus diesem Grund findet vom 22.09.17 -  24.09.17 (Vormittags bis
frühen Nachmittag) wieder eine WO-DE-Sicherheitsschulung für
Kinder und Eltern in Möhrendorf statt.

Das Konzept der WO-DE Schulungen wurde in Zusammenarbeit
mit Diplom-Psychologen, Polizeibeamten, Psychotherapeuten und
Erziehern erstellt. Die Kinder üben mit den Trainern in praxisnahen
Rollenspielen, und je nach Alter in letzter Konsequenz auch bei
der Selbstverteidigung, in Gefahren- oder Stress-Situationen hand-
lungsfähig zu bleiben.
Unter anderem geht es um folgende Themen:
-    Meine stärkste Kraft ist Reden und „Nein“ sagen
-    Gute und schlechte Geheimnisse
-    Was mache ich, wenn mir jemand Angst macht?
-    Wie kann ich am besten Hilfe bekommen?
-    Wie kann ich mich verteidigen, wenn mich eine fremde Person
     festhält oder wegzerrt?
-    Fremd oder nicht fremd?
-    Verhalten am Telefon oder an der Haustür
-    Was mache ich, wenn mir jemand etwas wegnehmen will 
     (Raub)
-    Verhalten bei Ansprache aus dem Auto
-    Verhalten am Pausenhof (aggressionsfreie Konfliktlösung/an
     timobbing) kindgerecht besprochen
-    Das Recht am eigenen Körper
-    praktische Übungen u.v.m.

Die Seminargebühr beträgt 120,00 € / Kind inkl. Eltern.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des
Veranstalters unter www.wo-de.de.
Für Fragen erreichen Sie den Veranstalter auch gerne unter
089/889 888 58.

Bitte faxen (08942724193) oder mailen (office@wo-de.info) (Foto
der Anmeldung ist ausreichend, auch per WhatsApp möglich
017647114179) Sie bei Interesse die Anmeldung direkt an WO-
DE-Sicherheitsschulungen.

Viele Grüße
Freundeskreis der Grundschule Möhrendorf e.V. und
Elternbeirat
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Befristete Amnestie-Regelung für 
unberechtigte Waffenbesitzer

Im Rahmen einer Änderung des Waffengesetzes ist mit Wirkung
ab Donnerstag, dem 6. Juli 2017 eine zeitlich befristete Amnestie-
Regelung für unberechtigte Waffenbesitzer in Kraft getreten.

Demnach wird jemand, der eine am 6. Juli 2017 unerlaubt beses-
sene Waffe oder unerlaubt besessene Munition bis zum 1. Juli
2018 einer Waffenbehörde oder der Polizei übergibt, nicht wegen
des illegalen Besitzes bestraft.

Es können auch nicht mehr benötigte rechtmäßig besessene
Waffen abgegeben werden.

Wegen der Einzelheiten einer Übergabe, insbesondere hinsichtlich
des Transportes der abzugebenden Gegenstände, sollten sich die
betroffenen Personen vorab mit ihrer Waffenbehörde in Verbindung
setzen.

Die Waffenbehörde im Landkreis Erlangen-Höchstadt ist folgen-
dermaßen zu erreichen: Roland Bauer: 09131/803-310 oder 
roland.bauer@erlangen-hoechstadt.de  und Stefan Gorny:
09131/803-316 oder stefan.gorny@erlangen-hoechstadt.de.

Vorsicht vor dem 
Eichenprozessionsspinner!

Wer sich jetzt im Wald oder am Waldrand aufhält, sollte
nicht nur die Gefährdung durch Zecken im Auge behalten,
sondern auch auf die Raupen und Gespinste der Eichen-
prozessionsspinner achten - auch dort, wo die unschein-
baren Nachtfalter bereits in den Vorjahren aufgetreten
sind.
Eichenprozessionsspinner kommen vor allem in lichten
Eichenwäldern vor. Eine Berührung der Raupen kann allergische
Reaktionen an den Atemwegen und der Haut auslösen. Aber auch
ihre Gespinste stellen eine nicht zu unterschätzende Allergiequelle
dar. Sie haften noch Monate nach dem Schlüpfen an Bäumen und
Büschen oder liegen auf dem Boden. Direkter Kontakt ist auf jeden
Fall zu meiden. Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten
und Gartenbau (SVLFG) empfiehlt, Gespinste der
Eichenprozessionsspinner nur von Spezialisten, zum Beispiel von
dafür ausgebildeten Baumpflegern, von der Feuerwehr oder von
ausgebildeten Schädlingsbekämpfern mit entsprechender
Ausrüstung entfernen zu lassen.
Die feinsten Raupenhärchen sind von sehr langer Haltbarkeit.
Deshalb geht die Gefährdung nicht nur von den Raupen, sondern

Andere Stellen & Behörden auch von den verlassenen Nestern aus, in denen sich die
Brennhaare auch dann noch befinden, wenn die Raupen sich be-
reits gehäutet und verpuppt haben. Diese verlassenen Nester stel-
len noch lange Zeit eine Allergiequelle dar. Die Raupenhaare sind
so leicht, dass sie vom Wind weiter getragen und so fein, dass sie
sogar eingeatmet werden können. Mit ihren Häkchen haften sie
an Schuhen und Kleidern und dringen schließlich durch die Haut
und über die Schleimhäute in den Organismus ein.
„Das möglicherweise noch in den Brennhaaren enthaltene Eiweiß
Thaumetopoein kann beim Menschen zu einer Raupendermatitis
führen“, erklärt SVLFG-Mitarbeiterin Dr. Alexandra Riethmüller. Sie
ist im Bereich Prävention unter anderem zuständig für biologische
Gefährdungen, zu denen auch die Brennhaare des
Eichenprozessionsspinners gehören. „Typische Hautreaktionen
sind Juckreiz, Ausschlag, Quaddeln und Bläschen. Außerdem kön-
nen Entzündungen der Schleimhäute – wie an der Augenbindehaut
und Rachenschleimhaut – sowie Atemnot auftreten. Wiederholter
Kontakt verschlimmert die Symptome. In schweren Fällen kann
die Reaktion in einen lebensbedrohenden anaphylaktischen Schock
münden“, ergänzt Dr. Riethmüller.

Kontakt mit Brennhaaren vermeiden
Die einfachste und wichtigste Schutzmaßnahme ist, den Kontakt
mit den Brennhaaren zu vermeiden. Wer nicht unbedingt muss,
sollte befallene Waldgebiete nicht aufsuchen. Wer im Wald arbeitet,
sollte unbedingt vor Arbeitsbeginn prüfen, ob sich dort Gespinste
befinden und dies gegebenenfalls in seine Arbeitsorganisation ein-
planen. Entfernt werden dürfen die Gespinste nur von Spezialisten,
die über die dafür notwendige Ausrüstung und Kenntnisse verfü-
gen.

Schutzmaßnahmen bei Arbeiten in der Nähe von befallenen
Bäumen
Lässt sich die Arbeit in der Nähe befallener Bäume oder Sträucher
nicht umgehen, dann sind Schutzmaßnahmen zu treffen. Es wird
das Tragen persönlicher Schutzausrüstung empfohlen. Dazu ge-
hören:
•    Schutzbrille (Korbbrille),
•    partikelfiltrierender Atemschutz der Klasse FFP2/FFP3 mit 
     Ausatemventil,
•    körperbedeckende Arbeitskleidung mit Kopfbedeckung oder 
     ein Einweg-Overall (Chemikalienschutz Typ 4B),
•    Schutzhandschuhe mit ausreichender mechanischer 
     Belastbarkeit und
•    geschlossene Schuhe.
Die getragene Arbeitskleidung sollte nicht in den Wohnbereich ge-
langen und muss nach dem Arbeitseinsatz umgehend gewaschen
werden. Benutzte Einwegoveralls sind nach dem Einsatz in ge-
schlossenen Plastiksäcken zu entsorgen. In jedem Fall ist es nach
einem Kontakt mit den Raupenhärchen erforderlich, sich gründlich
zu duschen und die Haare zu waschen.

Was tun, wenn Symptome auftreten?
Sollten Sie während der Arbeit Hautreaktionen oder
Atemwegsbeschwerden feststellen, brechen Sie Ihre Tätigkeit um-
gehend ab und suchen Sie einen Arzt auf. Treten
Krankheitssymptome zeitverzögert auf, sollte ebenfalls ein Arzt
aufgesucht werden. Informieren Sie ihn, dass ein Zusammenhang
zwischen den Symptomen und den Brennhaaren des
Eichenprozessionsspinners möglich sein kann.
Weiterführende Informationen und eine Musterbetriebsanweisung
zum Schutz vor Eichenprozessionsspinnern gibt es im Internet
unter www.svlfg.de > Suchbegriff: Eichenprozessionsspinner. Für
eine persönliche Beratung stehen die Präventionsmitarbeiter der
SVLFG zur Verfügung. Die regional zuständigen Ansprechpartner
sind ebenfalls online zu finden unter www.svlfg.de > Prävention >
Ansprechpartner.
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Prämie für Präventionsprodukte 
jetzt beantragen

Seit dem 1. August kann beim Kauf bestimmter
Präventionsprodukte bei der SVLFG eine Prämie beantragt
werden.

Neben Kamera-Monitor-Systemen, aktivem Gehörschutz mit und
ohne Funk, Stehhilfen und Anti-Ermüdungsmatten werden auch
Gaswarngeräte für Kohlendioxid, Methan oder
Schwefelwasserstoff, Montagewagen zum Reifenwechsel bei
Traktoren, Erntemaschinen, Erdbaumaschinen und LKW sowie
Fixiereinrichtungen in der Tierhaltung gefördert.

Eine Prämie gibt es für diese Produkte nur, wenn sie ab dem 1.
August 2017 gekauft wurden und den technischen Vorgaben ent-
sprechen. Es können nur Anträge berücksichtigt werden, die ab
1. August 2017 gestellt werden. Die Vergabe erfolgt nach der
Reihenfolge der Antragseingänge. Die Aktion endet, wenn die
Fördergelder von insgesamt 200.000 Euro ausgeschüttet sind,
spätestens jedoch zum 31. Dezember 2017.

Pro Betrieb zahlt die SVLFG einmalig eine Prämie von bis zu 100
Euro. Ein Unternehmen kann maximal eine Förderung pro
Kalenderjahr erhalten. Ein Rechtsanspruch auf die Prämie besteht
nicht. Antragsberechtigt sind alle Mitgliedsunternehmen der
Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft.
Informationen zum Verfahren finden sich im Internet unter
www.svlfg.de (Suchbegriff:
Prämien). Dort steht ab 1. August auch das Antragsformular be-
reit.

Nach den Unwettern in Bayern:
Waldschäden nur durch Forstprofis 

beseitigen lassen

Die Unwetter am Wochenende haben in weiten Teilen Bayerns er-
hebliche Waldschäden verursacht. Die Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) empfiehlt
Waldbesitzern, entwurzelte, abgebrochene und ineinander verkeilte
Bäume nicht selber aufzuarbeiten. Die Beseitigung solcher
Sturmschäden erfordert hohe Fachkenntnis und Erfahrung, sie
gehört unbedingt in die Hände von Forstprofis.

Kreuz und quer und ineinander verkeilt liegen abgebrochene
Bäume, aus der Erde gerissene Wurzelteller und abgebrochene
Wipfel. Nur Profis mit Erfahrung und leistungsfähigen
Forstmaschinen können solche sogenannten Windwurfnester si-
cher aufzuarbeiten. Das Unfallgeschehen zeigt, dass Waldbesitzer
ohne Erfahrung auf diesem Gebiet die Gefahren solcher
Extremsituation kaum einschätzen können. Selbst dann, wenn sie
im Umgang mit der Motorsäge geübt sind. Schon bei einzelnen
entwurzelten oder abgebrochenen Baumstämmen, die unter
Spannung stehen, kann bereits ein falscher Schnitt reichen, um
den Stamm katapultartig und mit enormer Kraft nach oben oder
zur Seite schnellen zu lassen. Das Verletzungsrisiko ist erheblich.
Hier ist professionelle Hilfe erforderlich! Adressen von forstwirt-
schaftlichen Dienstleistern vermitteln zum Beispiel die örtlichen
Waldbesitzervereinigungen oder Forstbetriebsgemeinschaften,
die Forstverwaltungen oder die Ansprechpartner der
Maschinenringe.

Für Forstprofis, die sich jetzt an die Arbeit machen, um die
Sturmschäden zu beheben, hat die SVLFG einige Tipps zusam-
mengestellt:

•    Vor dem Arbeitseinsatz prüfen, ob die erforderliche 
     Schutzausrüstung, Werkzeuge und Arbeitsgeräte einsatzfähig
     sind.
•    Schwierige Situationen besonnen und überlegt angehen. 
     Manchmal hilft schon der Austausch mit einem erfahrenen 
     Kollegen.
•    Nie unter angeschobenen Bäumen, im Verhau, unter hängen
     den Wipfeln oder ungesicherten Wurzeltellern arbeiten. Hier –
     ebenso wie beim Entzerren unter Spannung stehender Bäume
     im Verhau – ist mindestens die Hilfe eines Schleppers mit
     Seilwinde Grundvoraussetzung.
•    Vor dem Schneiden sind die Spannungsverhältnisse 
     sorgfältig zu prüfen. Nur so kann die sicherste Vorgehensweise
     und die fachgerechte Schnitttechnik abgeleitet werden.
•    Die Lage von Druck- und Zugseite zweifelsfrei ermitteln. Bei 
     extremer Spannung, besonders bei geringeren Durchmessern,
     ist durch stufenweises Ausräumen des Druckholzes die 
     Spannung langsam herauszunehmen.
•    Bei seitlicher Spannung immer von derDruckseite aus arbeiten.
Ausführliche Informationen zu diesem Thema sind im Internet zu
finden unter
www.svlfg.de und Eingabe des Suchbegriffs Windwurfaufarbeitung.
SVLFG

Käferholz sicher aufarbeiten

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und
Gartenbau (SVLFG) rät Waldbesitzern aufgrund der aktuell
stark ansteigenden Unfallzahlen, die Aufarbeitung von
Käferholz an Forstprofis zu vergeben.

Die zügige Aufarbeitung von Käferholz, also von vom Borkenkäfer
befallenen Bäumen, hat zurzeit höchste Priorität, da sich deren
Anzahl rasant entwickelt. In aller Regel stehen in einem
Baumbestand mehrere befallene Bäume dicht beieinander. Der
Forstprofi spricht dann von „Käfer-Nestern“, die umgehend entfernt
werden müssen, um der Ausbreitung des Borkenkäfers wirkungsvoll
zu begegnen. Bei aller Dringlichkeit muss die Arbeitssicherheit
trotzdem ganz obenan stehen, mahnt die SVLFG. Der Blick in die
aktuelle Unfallstatistik zeichnet derzeit ein trauriges Bild. Die Zahl
der verunglückten Personen bei der Waldarbeit steigt in Regionen
mit Käferholz sprunghaft an.

Geringeres Unfallrisiko beim Harvester-Einsatz
Die SVLFG rät bei der Aufarbeitung von Käferholz zum Einsatz ei-
nes Harvesters. Mit Harvestern lassen sich in einem Arbeitsablauf
Bäume fällen, entasten und auf Länge sägen. Das Unfallrisiko ist
bei diesen Vollerntern am geringsten, da der Maschinenführer von
seinem geschützten Führerhaus aus arbeitet. Ist der Einsatz eines
Vollernters nicht möglich, sollten ausschließlich ausgebildete
Forstwirte mit der Beseitigung der „Käfer-Nester“ beauftragt werden.
Sie verfügen über die notwendige Ausrüstung und wissen, wie
Bäume mit Schädlingsbefall fachgerecht und umsichtig gefällt wer-
den.

Nähere Informationen
Auskünfte, wer vor Ort Waldarbeiten übernimmt, geben zum
Beispiel Forstämter, Waldbesitzervereinigungen sowie
Maschinenringe und Betriebshilfsdienste. Für persönliche
Beratungsgespräche zur sicheren Waldarbeit stehen die
Präventionsmitarbeiter der SVLFG zur Verfügung. Kontaktdaten
sind online zu finden unter www.svlfg.de > Prävention >
Ansprechpartner.
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Neuer Vorsitzender 

Frank Morell ist neuer Vorsitzender der Lebenshilfe Erlangen
Nach 12 Jahren Abschied von Thomas Hofmann

Die Mitglieder der Lebenshilfe Erlangen e.V. haben Frank Morell
mit großer Mehrheit zu ihrem Vorsitzenden gewählt – der 56-Jährige
bekam 118 von 133 Stimmen. Mit Antje Wiesener gibt es ein wei-
teres neues Mitglied im siebenköpfigen Vorstand Thomas Hofmann,
Vorsitzender der letzten zwölf Jahre, und Claus Herrig, 30 Jahre
im Vorstand, sind nicht mehr angetreten.  Beide haben die
Lebenshilfe-Arbeit geprägt und sich für das Wohl und die Inklusion
behinderter Menschen eingesetzt. 

Viele Vertreter des öffentlichen Lebens waren zum Abschiedsfest
gekommen, auch Bürgermeisterin Dr. Elisabeth Preuß. Letztere
hob in einem Grußwort hervor, wie beeindruckt sie schon gleich
zu Beginn von Thomas Hofmanns Amtszeit war: „Da steht einer,
der macht das aus voller Überzeugung und der nimmt auch noch
alle mit.“ 

Gerhard John, stellvertretender Vorsitzender des Lebenshilfe-
Landesverbands Bayern, hat Thomas Hofmann für seine
Verdienste die silberne Ehrennadel des Verbands überreicht. Er
sei ein Mensch, der beispielgebend für die Gesellschaft ist. 

Die Wichtigsten in der Lebenshilfe sind die Menschen mit
Behinderung. Daran hat Thomas Hofmann bei jeder Gelegenheit
erinnert. So freute er sich sehr über die Rede des Vorstandsbeirats,
der betonte: „Wir haben ihnen immer vertraut. Auch haben wir viel
von Ihnen gelernt. Zum Beispiel, wie man mit Politikern redet.“
Thomas Hofmann war sichtlich gerührt über so viel Ehrung und
Dank. Es sei ihm eine Freude gewesen, für die Lebenshilfe zu ar-
beiten. 

Selbstverständliches  Miteinander 
beim Inklusiven Marktplatz

Die Resonanz auf den Standortwechsel zum Rathausplatz und
das neue Konzept des „Inklusiven Marktplatzes“ der bislang
„Aktionstag“ hieß und 2003 zum ersten Mal stattfand, war durchweg
positiv. Bei der Begrüßung betonte Axel Wisgalla vom Veranstalter
Forum  „Behinderte Menschen in Erlangen“: „Ein wichtiger Teil von
Inklusion ist mitmachen. Auf dem Inklusiven Marktplatz sind alle
eingeladen, mitzumachen und sich kennenzulernen.“
Bürgermeisterin Dr. Elisabeth Preuß wies in ihrem Grußwort darauf
hin, der Stadt Erlangen sei es ein großes Anliegen, mit der Inklusion
voranzukommen und weitere Hemmnisse abbauen.

Viele Partner aus den unterschiedlichsten Bereichen waren in die-
sem Jahr mit Info-Ständen und Mitmach-Aktionen dabei: neben
den Vereinigungen des Forums, darunter auch die Lebenshilfe,
die Gewobau, die Stadtbibliothek, die Volkshochschule,
Kreisjugendring und viele mehr. In der kleinen Lades-Halle stellten
sich  verschiedene Projekte vor – wie zum Beispiel
„Zusammenarbeit und Inklusion“ (ZUSA). Für Musik sorgten Vollgas
Connected aus Fürth gemeinsam mit der Erlanger Musikschule
und Honey Sweet & The 7Ups. „Bürger Inklusive“ spielten Theater.

des Gemeinderates vom 27. Juni 2017

Hinsichtlich der Tagesordnung gibt Bürgermeister Fischer be-
kannt, dass sich beim 
- TOP 5. "Mittelschule Baiersdorf - Beratung und Beschluss-
fassung zur Übertragung des Schulgebäudes an den Schul-
verband" - heute noch Neuerungen ergeben haben, die er
aber noch nicht prüfen konnte und bittet deshalb diesen TOP
von der heutigen Sitzung zu nehmen. Hierüber besteht Ein-
verständnis im Gemeinderat.

Weiterhin bestehen keine Einwendungen oder Änderungs-
wünsche zur Tagesordnung.

Tagesordnung:

1.   Bauvorlagen (nur jene, die einer Veröffentlichung 
zugestimmt haben):

1.1 Keine Veröffentlichung
1.2 Bauantrag: Errichtung einer landwirtschaftlichen Ma-

schinen- und Gerätehalle in der Röttenbacher Straße
6b, Fl. Nr. 30 (BV 2017-014)

2. Bebauungspläne 16/3 Nußbuckfeld II und 16/6 Esels-
haide II; Änderungsverfahren

2.1 Änderungsvorschläge zu den Bauleitplänen 16/3 und
16/6

2.2 Beauftragung eines Planungsbüros zur Änderung der
Bauleitpläne

2.3 Änderungsbeschluss zum Bebauungsplan 16/3 
Nußbuckfeld II

2.4 Änderungsbeschluss zum Bebauungsplan 
16/6 Eselshaide II

3. Mauersicherung Baudenkmal "Hohl"; 
Auftragsvergabe

4. Leitungsarbeiten ASV-Gelände 
5. Mittelschule Baiersdorf: Beratung und Beschlussfas-

sung zur Übertragung des Schulgebäudes an den 
Schulverband

6. Neubau Evang. Kindertagesstätte St. Laurentius:
6.1 Gewerk Rohbauarbeiten; Auftragsvergabe des Nach-

tragsangebots Nr. 1
6.2 Gewerk Raumgerüst (Nachtrag zu Rohbauarbeiten);

Auftragsvergabe
7. Vereins- und Jugendförderrichtlinie der Gemeinde 

Möhrendorf; Aktualisierung und Beschlussfassung 
über die Vereinsliste

8. Verbundprojekt im Landkreis Erlangen-Höchstadt zur
Vermögenserfassung und -bewertung; Information 
über den aktuellen Sachstand

9. Anschaffung von Hard- und Software für die Anlagen-
buchführung

10. Antrag auf Mitgliedschaft beim Bayerischen Kommu-
nalen Prüfungsverband

11. Überörtliche Rechnungsprüfung 2011 bis 2014
12. Beschlussfassung der überplanmäßigen Ausgaben 

für die Garantieverlängerung von Dell PC-Systemen
für die Gemeindeverwaltung

13. Beschlussfassung der überplanmäßigen Ausgaben 
für den Erwerb von historischen Luftbildern von Möh-
rendorf aus dem Jahr 1968

14. Beschlussfassung der überplanmäßigen Ausgaben 
für den Austausch der Abdeckung für die Einfüllöff-
nung des Hackschnitzelbunkers

Aus der Sitzung
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Zur Diskussion werden nun folgende Punkte gestellt:

Begrenzung der maximal bebaubaren Fläche auf 200 m²:
Diese Festsetzung sollte gestrichen werden. Die Festsetzung
der GRZ von 0,3 und GFZ von 0,5 ist ausreichend.

Definition Grundflächenzahl:
Die Grundflächenzahl gibt an, wieviel Quadratmeter Grund-
fläche je Quadratmeter Grundstücksfläche zulässig sind. Die
zulässige Grundfläche ist dann der hieraus errechnete Anteil
des Baugrundstückes, welcher durch bauliche Anlagen über-
deckt werden darf. Die zulässige Grundfläche darf durch die
Grundflächen von z. B. Stellplätzen, Garagen und deren Zu-
fahrten sowie Nebenanlagen bis zu 50 vom Hundert über-
schritten werden. Beispiel: Für den Bebauungsplan ist eine
GRZ von 0,3 zulässig. Diese darf durch die baulichen Anlagen
wie vorstehend genannt bis 0,45 überschritten werden. Das
Hauptgebäude muss jedoch innerhalb der GRZ von 0,3 bleiben.

Definition Geschossflächenzahl:
Die Geschossflächenzahl gibt an, wie viel Quadratmeter Ge-
schossfläche je Quadratmeter Grundstücksfläche zulässig
sind. Die Geschossfläche ist nach den Außenmaßen der Ge-
bäude in allen Vollgeschossen zu ermitteln.

Anzahl der Vollgeschosse:
Die Anzahl der Geschosse sollte auf II Vollgeschosse, für alle
Grundstücke, verringert werden.

Definition Vollgeschoss:
Es zählen als Vollgeschosse Geschosse, die vollständig über
der natürlichen oder festgelegten Geländeoberfläche liegen
und über mindestens zwei Drittel ihrer Grundfläche eine Höhe
von mindestens 2,3 m haben. Auch Kellergeschosse können
Vollgeschosse oder Nichtvollgeschosse sein. Ein Kellerge-
schoss – Untergeschoss – rechnet dann als Vollgeschoss,
wenn es
- über mindestens zwei Drittel seiner Grundfläche die 

Geschosshöhe 2,3 m aufweist und
- mit seiner „Deckenoberkante“ (= Fläche des 

Erdgeschossfußbodens) im rechnerischen Mittel 1,2 m 
oder mehr aus dem Gelände herausragt.

Bebauungsmöglichkeiten (Altbau, Neubau, Erweiterung, un-
bebautes Grundstück):
Diese Bebauungsvarianten sorgen schon seit Jahren für Ver-
wirrungen. Die verschiedenen Varianten sollten gestrichen
werden.

Baugrenze:
Diese sollte von straßenseitig 5 m auf 3 m reduziert werden.

Dachformen:
Die Dachform sollte auf Satteldach und Walm-/Krüppelwalm-
dach begrenzt werden. Pultdächer sind zu streichen (beste-
hende haben Bestandsschutz).

Wandhöhe:
Die Wandhöhe sollte von 3 m auf maximal 5 m erhöht werden.
Der Bezugspunkt der Wandhöhe sollte nicht der Rohfußboden
sein sondern der Fertigfußboden im Erdgeschoss.

Dachneigung:
Diese sollte nicht wie bisher 18 bis 45 Grad ausgeprägt sein,
sondern von 20 bis 45 Grad.

Firsthöhe:

15. 19. Änderung des Flächennutzungsplanes mit inte-
griertem Landschaftsplan 2003 der Stadt Erlangen; 
Teilbereich Noetherstraße (Bebauungsplan Nr. 
E466); Frühzeitige Beteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB zum Vorentwurf

16. Bebauungsplan Nr. E466 der Stadt Erlangen; Früh-
zeitige Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB zum Vor-
entwurf

TOP 1
Bauvorlagen (nur jene, die einer Veröffentlichung zuge-
stimmt haben):

TOP 1.1 – Keine Veröffentlichung

TOP 1.2
Bauantrag: Errichtung einer landwirtschaftlichen Maschi-
nen- und Gerätehalle in der Röttenbacher Straße 6b, Fl.
Nr. 30 (BV 2017-014)

Sachverhalt - Stellungnahme der Bauverwaltung:
Der Antragsteller möchte am Grundstück eine landwirtschaft-
liche Maschinen- und Gerätehalle errichten. Das Grundstück
befindet sich im unbeplanten Innenbereich in einem Gebiet
ohne Bebauungsplan. Das Bauvorhaben muss sich in die nä-
here Umgebung einfügen. Die Gerätehalle soll zweigeschos-
sig errichtet werden.
Im Bau-, Umwelt- und Liegenschaftsausschuss ist zu beraten,
ob dem Bauvorhaben zugestimmt wird.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauaus-
schusses, dem Antrag auf Baugenehmigung zuzustimmen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 2
Bebauungspläne 16/3 Nußbuckfeld II und 16/6 Eselshaide
II; Änderungsverfahren

TOP 2.1
Änderungsvorschläge zu den Bauleitplänen 16/3 und 16/6

Sachverhalt:
Wie bereits in der letzten Gemeinderatssitzung am
23.05.2017 angekündigt, hat sich die Verwaltung mit der Än-
derung bzw. Neuaufstellung der Bebauungspläne 16/3 Nuß-
buckfeld II und 16/6 Eselshaide II befasst. 
In Zusammenarbeit mit dem Architektenbüro SSP aus Erlan-
gen wurde eine Kurzanalyse zur Bebauung erstellt. Durch die
Kurzanalyse soll aufgezeigt werden, wie durch verschiedene
Änderungen an den Festsetzungen der Bebauungspläne sich
ggf. die Bebaubarkeit verändert.

Folgende Festsetzungen wurden weggelassen bzw. verändert:
- maximale bebaubare Fläche von 200 m² wurde nicht berück-

sichtigt
- Wandhöhe wird auf maximal 6 m hangseitig erhöht

Durch die Änderungen sind im Bereich Am Nußbuck bis zu
drei Vollgeschosse möglich. In den anderen untersuchten Be-
reichen sind nur zwei Vollgeschosse möglich. Durch den Weg-
fall der bebaubaren Fläche von 200 m² und die alleinige
Regelung durch die bereits festgesetzte GRZ und GFZ erge-
ben sich verträgliche Grundstücksverdichtungen. Bei einer An-
hebung der Wandhöhe auf maximal 6 m ergeben sich jedoch
aus Sicht der Verwaltung zu hohe Firsthöhen mit bis zu 13,60
m an der Hangunterseite.
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Diese sollte begrenzt werden auf 11 m. Bezugspunkt sollte
ebenfalls der Fertigfußboden im Erdgeschoss sein.

Garagendachneigung:
Diese könnte ergänzt werden mit Flachdach oder flachge-
neigt.

Regelungen für Fl. Nr. 312/7, Gemarkung Kleinseebach:
Die gesonderten Regelungen zu dieser Flurnummer sollten
gestrichen werden.

Nebenanlagen:
Diese sollten nicht begrenzt werden und auch außerhalb der
überbaubaren Grundstücksfläche zugelassen werden. Die
Bayerische Bauordnung ist zu beachten.

Bürgermeister Fischer begrüßt betroffene Anwohner und fragt
nach, ob sie sich zu diesem Thema äußern wollen. Herr Jaklin
erklärt sich bereit, ein kurzes Statement für die betroffene In-
teressengemeinschaft (ca. 120 Bewohner auf der „Herdera“)
abzugeben. In diesem spricht er über die dortige Idylle, die
Grundstücksqualität und Immobilienwerterhaltung, die Le-
bensqualität, den Umweltschutz und die Verkehrssituation an.
Er tritt an den Gemeinderat mit der Bitte heran, behutsam mit
Augenmaß bei den bevorstehenden Planungen vorzugehen.
Auch haben die Anwohner gewisse Zweifel, ob bei Starkregen
der Kanal ausreicht und dies Folgekosten aufgrund der Nach-
verdichtung bzw. weiteren Bebauung für die Anwohner nach
sich ziehen könnte; dies verneint Bürgermeister Fischer auf-
grund der bereits durchgeführten Kanalnetzberechnung.     

Finanzielle Beurteilung:
Für die Umplanung der Bauleitpläne wurden in den Haushalt
2017 auf Haushaltsstelle 610.6550 Mittel eingeplant.

Beschluss:
Die Bauverwaltung schlägt vor, die o. g. Punkte wie beschrie-
ben zu ändern. Der Gemeinderat beschließt daher, auch auf
Empfehlung des Bauausschusses, auf dieser Grundlage
einem Ingenieurbüro den ersten Vorentwurf der Bebauungs-
planänderung erstellen zu lassen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 2.2
Beauftragung eines Planungsbüros zur Änderung der
Bauleitpläne

Sachverhalt:
Für die Überplanung der Bebauungspläne 16/3 Nußbuckfeld
II und 16/6 Eselshaide II wurden verschiedene Planungsbüros
zur Angebotsabgabe aufgefordert.

Finanzielle Beurteilung:
Für Planungsleistungen wurden im Haushalt 2017 bei Haus-
haltsstelle 610.6550 Mittel in Höhe 20.000 Euro eingestellt.
Von diesen sind noch 17.690,95 € verfügbar. 

Beschluss:
Auf Vorschlag der Bauverwaltung und auf Empfehlung des
Bauausschusses beschließt der Gemeinderat, die Planungs-
gruppe Strunz aus Bamberg für die Änderung der Bebauungs-
pläne 16/3 Nußbuckfeld II sowie 16/6 Eselshaide II mit einem
vorläufigen Honorar von je 5.176,50 € brutto zu beauftragen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 2.3
Änderungsbeschluss zum Bebauungsplan 16/3 Nußbuck-
feld II

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauaus-
schusses folgenden Änderungsbeschluss:

1. Der Gemeinderat beschließt den Bebauungsplan 
16/3 Nußbuckfeld II zu ändern.

2. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes wird die Pla-
nungsgruppe Strunz aus Bamberg beauftragt.

3. Nach Vorlage des Planvorentwurfes sollen parallel 
die Bürger und Träger öffentlicher Belange frühzeitig
beteiligt werden.

4. Änderungsbeschluss und Lageplan sind ortsüblich 
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 2.4
Änderungsbeschluss zum Bebauungsplan 16/6 Esels-
haide II
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauaus-
schusses folgenden Änderungsbeschluss:

1. Der Bebauungsplan 16/6 Eselshaide II soll geändert
werden.

2. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfes wird die Pla-
nungsgruppe Strunz aus Bamberg beauftragt.

3. Nach Vorlage des Planvorentwurfes sollen parallel 
die Bürger und Träger öffentlicher Belange frühzeitig
beteiligt werden.

4. Änderungsbeschluss und Lageplan sind ortsüblich 
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 3
Mauersicherung Baudenkmal "Hohl"; Auftragsvergabe

Sachverhalt:
Bei der Ausschreibung für die Mauersicherung für das Bau-
denkmal „Hohl“ wurden vier Firmen zur Angebotsabgabe ein-
geladen. Bei der Submission am 13.06.2017 um 11 Uhr lagen
drei Angebote vor. Herr Simon von der Planungsgruppe für
historische Bausubstanz - hbs - aus Bamberg schlägt vor, den
Gesamtauftrag für die Mauersicherung Baudenkmal „Hohl“
gemäß Angebot vom 10.06.2017 an die Firma Bulgariu (Inha-
ber Johann Herdt) aus Roßtal zu erteilen. Es handelt sich um
eine vorläufige Auftragssumme in Höhe von 63.194,95 €
brutto. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauaus-
schusses, den Auftrag für die Mauersicherung am Baudenk-
mal „Hohl“ gemäß Angebot vom 10.06.2017 an die Firma
Bulgariu (Inhaber Johann Herdt) aus Roßtal zu erteilen. Es
handelt sich um eine vorläufige Auftragssumme in Höhe von
63.194,95 € brutto.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 4
Leitungsarbeiten ASV-Gelände 

Sachverhalt:
Hier geht es um das Freimachen des Grundstückes für den
Erweiterungsbau der ASV-Halle und des Vereinszentrums, da
hier aufgrund der Zeit Handlungsbedarf besteht. Ein Angebot
der Fa. Schickert GmbH vom 10.05.2017 liegt vor.

Beschlussvorschlag des 1. Bürgermeisters:
Der Gemeinderat genehmigt die Ausgaben für die Leitungs-
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arbeiten am ASV-Gelände in Höhe von ca. 100.000,00 €. Die
Deckung der Ausgabe erfolgt durch Mittel der HHSt 211.9401
in Höhe von 100.000,00 €. Die Mittel sind im Wege der Sol-
lumbuchung bei HHSt 560.9530 bereit zu stellen.
Bürgermeister Fischer erläutert die dem Gemeinderat per E-
Mail vom 21.06.2017 übersandten Pläne zur Umverlegung der
Wasser-, Strom- und Entwässerungsleitungen.

Finanzielle Beurteilung:
Für die Verlegung der Wasser- und Entwässerungsleitungen
liegt ein Angebot der Firma Schickert GmbH in Höhe von
brutto 84.500,68 € vor. Nach Rücksprache mit dem Techni-
schen Leiter müssen allerdings nun auch noch Stromleitungen
umgelegt werden, so dass sich nun die Gesamtkosten schät-
zungsweise auf ca. 100.000,00 € erhöhen werden. Diese Aus-
gaben sind auf der neu zu bildenden HHSt 560.9530 – eigene
Sportstätten, Tiefbau Wasser-, Stromversorgung und Entwäs-
serung zu buchen.
Beschluss:
Der Gemeinderat genehmigt die Ausgaben für die Leitungs-
arbeiten am ASV-Gelände in Höhe von ca. 100.000,00 €. Die
Deckung der Ausgabe erfolgt durch Mittel der HHSt 211.9401
in Höhe von 100.000,00 €. Die Mittel sind im Wege der Sol-
lumbuchung bei HHSt 560.9530 bereit zu stellen.
Weiterhin beschließt der Gemeinderat, die Fa. Schickert
GmbH gemäß Angebot vom 10.05.2017 zu beauftragen. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 100.000,00 €.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 5
Mittelschule Baiersdorf: Beratung und Beschlussfassung
zur Übertragung des Schulgebäudes an den Schulver-
band

Sachverhalt:
Dieser Tagesordnungspunkt wurde von der heutigen Sitzung
abgesetzt.

TOP 6
Neubau Evang. Kindertagesstätte St. Laurentius:

TOP 6.1
Gewerk Rohbauarbeiten; Auftragsvergabe des Nach-
tragsangebots Nr. 1

Sachverhalt:
Der Gemeinde liegt ein Nachtragsangebot der Fa. Mickan zu
den Rohbauarbeiten vor. Auf Grund der statischen Vorgaben
müssen die Filigran-Deckenelemente teilweise in einer Dicke
von 7 - 8 cm Stärke ausgeführt werden. Dadurch erhöht sich
das Plattengewicht so, dass diese nicht mit dem Baustellen-
kran versetzt werden können. Um die Montage dieser Filigran-
platten ausführen zu können, wird der Einsatz eines 90
Tonnen-Autokrans erforderlich. 
Die Firma Mickan schätzt die Einsatzzeit auf 20 Std. á 156 €
inkl. An-/Abfahrt. Für den Einsatz des Kranes entstehen somit
geschätzte Kosten in Höhe von 3.120 € netto.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Bauaus-
schusses, den Auftrag zum Einsatz des Autokranes an die Fa.
Mickan aus Bamberg mit einem geschätzten Auftragswert von
3.712,80 € brutto zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 6.2
Gewerk Raumgerüst (Nachtrag zu Rohbauarbeiten); Auf-
tragsvergabe

Sachverhalt:
Ebenfalls als Nachtrag zu den Rohbauarbeiten wurde von der
Fa. Mickan die Lieferung und Montierung von zwei Raumge-
rüsten angeboten. Das Raumgerüst ist nach Absprache mit
SiGe-Koordinator und ausführenden Firmen notwendig (an
Stelle eines Fangnetzes).
Die Firma Mickan bietet die beiden Raumgerüste durch ihren
Subunternehmer Fa. Walter Ermler Stahlgerüstbau GmbH aus
Coburg zu 6.180 € netto an. Die Fa. Walter Ermler Stahlge-
rüstbau GmbH aus Coburg bietet bei Direktvergabe die
Raumgerüste für 5.150 € netto an. Da die Kosten für beide
Raumgerüste zu hoch erschienen, wurde eine freihändige
Vergabe für das Gewerk Raumgerüst durchgeführt.
Hierzu wurden 3 Firmen zur Angebotsabgabe aufgefordert.
Zur Angebotsabgabefrist haben 2 Firmen ein Angebot abge-
geben. Preisspiegel, Prüfbericht und Vergabevorschlag sind
im RIS eingestellt.

Beschluss:
Gemäß Vorschlag des Architektenbüros SSP und der Emp-
fehlung des Bauausschusses beschließt der Gemeinderat,
den Gesamtauftrag für das Gewerk Raumgerüst auf das
Hauptangebot der Firma Au-Gerüstbau GmbH, Nürnberg vom
08.06.2017, in Höhe von vorläufig 3.641,40 € brutto zu verge-
ben.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 7
Vereins- und Jugendförderrichtlinie der Gemeinde Möh-
rendorf; Aktualisierung und Beschlussfassung über die
Vereinsliste

Sachverhalt:
In der Gemeinderatssitzung vom 21.03.2017 wurde die An-
lage 1 (Vereinsliste) zu den Richtlinien zur Vereins- und Ju-
gendförderung der Gemeinde Möhrendorf aktualisiert. Leider
wurde damals der Verein Zufriedenheit Oberndorf e. V. verse-
hentlich nicht mit in die Vereinsliste aufgenommen und konnte
somit bisher keinen Vereinszuschuss für das Jahr 2017 erhal-
ten.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Hauptaus-
schusses, der aktualisierten Liste in Anlage 1 zu den Richtli-
nien zur Vereins- und Jugendförderung der Gemeinde
Möhrendorf zuzustimmen. Die Richtlinie selbst (vom
15.01.2008) und die Anlage 2 - Aufstellung der Zuschüsse zur
Anschaffung und Pflege vereinseigener Gegenstände (vom
20.04.2010) bleiben hiervon unberührt.
Die aktualisierte Vereinsliste (Anlage 1) zu den Richtlinien zur
Vereins- und Jugendförderung der Gemeinde Möhrendorf ist
Bestandteil des Beschlusses.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 8
Verbundprojekt im Landkreis Erlangen-Höchstadt zur Ver-
mögenserfassung und -bewertung; Information über den
aktuellen Sachstand

Sachverhalt:
Mit dem Thema „Vermögenserfassung“ haben sich viele Kom-
munen des Landkreises Erlangen-Höchstadt bisher noch nicht
so richtig befasst, zumal es auch ja keine unbedingte Notwen-
digkeit gab. Jedoch mehren sich nun die Anzeichen, dass die
Kommunen schon in wenigen Jahren über die EU verpflichtet
werden könnten, nach den einheitlichen harmonisierten euro-
päischen Rechnungslegungsstandards EPSAS (www.epsas.eu)
doppisch zu buchen. Von verschiedensten Seiten wurden nun
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auch schon Termine (2020 oder 2021) genannt, die jedoch
noch nicht offiziell gelten.
Im benachbarten Landkreis Forchheim hat sich eine ArGe von
mehreren Gemeinden gebildet, die dieses Thema nun offensiv
angehen und die Vermögenserfassung  in mehreren Schritten
und auf mehrere Jahre verteilt, größtenteils mit eigenem Per-
sonal vornehmen wollen. Unterstützt werden sie dabei von der
Firma arf aus Nürnberg, die bereits mehrere ähnlicher Ver-
bundprojekte begleitet und erfolgreich zum Abschluss ge-
bracht hat.
Unter der Federführung der Gemeinde Möhrendorf haben sich
nun auch im Landkreis Erlangen-Höchstadt acht Kommunen
(Gemeinde Möhrendorf, Stadt Baiersdorf, VG Aurachtal, Stadt
Höchstadt, Markt Wachenroth, Gemeinde Hemhofen, Markt
Eckental, Markt Heroldsberg) zusammengefunden, um sich
zu einem gemeinsamen Verbundprojekt zusammenzuschlie-
ßen. Es wurden von den drei auf diesem Gebiet führenden
Firmen arf, Rödl & Partner und Schüllermann Angebote ein-
geholt. Die Firmen arf und Rödl & Partner kamen nach der An-
gebotsauswertung in die engere Wahl. 
Nach Abschluss der Auswertung und der Präsentationen
waren sich alle Kommunen einig, dass man mit der Firma
Rödl & Partner das Verbundprojekt angehen möchte.

Hauptgründe waren:
• Der Status-Check im Vorfeld, bei dem Aufwand und

Ressourcen der jeweiligen Kommune festgestellt 
werden.

• Das Angebot, im jeweiligen Rat Aufklärungs- und 
Überzeugungsarbeit zu leisten.

• Die Möglichkeit, relativ kostengünstig bei personellen 
Engpässen auf die Mitwirkung von Rödl & Partner 
zurückgreifen zu können.

• Die wiederholte Aussage, dass Rödl & Partner nicht
an einer Gesamtübernahme der Maßnahme interes-
siert ist, sondern das Projekt und auch die daran an-
schließende laufende Anlagenbuchführung in den 
einzelnen Kommunen erfolgreich gestalten will.

• Die Projektsteuerung (monatliche Abfrage aller 
beteiligten Kommunen), die eine erfolgreiche Weiter-
führung des Projekts gewährleisten soll.

• Das Motiv von Rödl & Partner, dass unser Verbund 
als Vorzeigeprojekt für weitere zu erwartende Projekte 
in Bayern erfolgreich abgeschlossen werden soll.

• Die wiederholte Aussage, dass Rödl & Partner das 
Projekt nur dann beginnt und durchführt, wenn die 
erforderlichen Voraussetzungen in der Kommune 
vorliegen.

• Der in Bayern auch objektiv vorhandene gute Ruf von
Rödl & Partner und die mittlerweile auch vom BKPV
anerkannte Kompetenz von Rödl & Partner.

• Die Projekt-Vorgehensweise und die angebotenen 
Hilfestellungen an sich (z. B. Individualworkshops, 
garantierte Hotline).

• Die Garantie, dass nur langjährige erfahrene Mitar-
beiter das Projekt begleiten und auch bei einem 
Ausfall ein ebenso qualifizierter Vertreter zur 
Verfügung steht.

• Der günstige Tagessatz und somit der deutliche 
niedrigere Gesamtpreis (8.141,15 Euro je Kommune
incl. Status-Check) gegenüber den anderen Anbietern.

Weiteres Vorgehen:
- Die Kommunen können zum jetzigen Zeitpunkt noch

keine  Aussagen über die Bereitstellung evtl. notwen-
diger   personeller Entscheidungen der Gremien 
treffen. Aufgrund der hohen Priorität des Status-
Checks und der darauf aufbauend notwendigen per-

sonellen Ressource in der jeweiligen Kommune, soll
deshalb der Status-Check abgekoppelt vom Projekt
als Grundlage für das weitere Vorgehen dienen. 

- Der Status-Check (ca. 1.000 Euro) soll in jeder Kom-
mune, individuell vereinbart, im 2. Halbjahr durch-
geführt werden.

- Die daraus folgenden finanziellen und personellen 
Anforderungen sollen dann im Anschluss in den je-
weiligen Kommunen, ebenfalls noch im 2. Halbjahr, 
abgecheckt werden.

 Es ist geplant, dass (nur) die Kommunen, bei denen
finanziell und personell die Anforderungen vorliegen,
Ende des Jahres 2017 den Vertrag für das Verbund-
projekt unterzeichnen, so dass mit dem Projekt An-
fang 2018 begonnen werden kann.

 Das Projekt soll nicht länger wie drei Jahre dauern 
und bis zum 31.12.2020 abgeschlossen sein.

 Der Gedanke, die laufende Anlagenbuchführung im 
Nachgang evtl. im Wege der interkommunalen Zu-
sammenarbeit über einen gemeinsamen Personal-
pool durchzuführen, soll als Denkanstoß und evtl. 
auch zu realisierende Maßnahme im Auge behalten
werden.

Finanzielle Beurteilung:
Im Haushalt sind für die Einführung der Anlagenbuchhaltung
15.000 Euro (verfügbar aktuell: 14.992,38 Euro) vorgesehen.
Die Kosten für den Status-Check betragen ca. 1.000 Euro, zu-
ständig ist nach der Geschäftsordnung der 1. Bürgermeister.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Hauptaus-
schusses, dem weiteren Vorgehen - wie oben angeführt - zu
folgen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 9
Anschaffung von Hard- und Software für die Anlagen-
buchführung

Sachverhalt:
Für die Anlage und Pflege der Vermögenserfassung und -be-
wertung sowie der Anlagenbuchführung ist ein zusätzliches
Modul von cipkom, die sog. Inventarverwaltung/Anlagenbuch-
führung notwendig. Diesbezüglich liegt ein Angebot der Fa.
Komuna vor. 

Finanzielle Beurteilung:
Im Haushalt sind für die Einführung der Anlagenbuchhaltung
15.000 Euro (verfügbar aktuell: 14.992,38 Euro) vorgesehen.
Nach Abzug der Kosten für den Status-Check (ca. 1.000
Euro), verbleiben 13.992,38 Euro. Zuständig ist nach der Ge-
schäftsordnung der Gemeinderat (> 10.000 Euro).

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Hauptaus-
schusses die Anschaffung des Moduls Inventarverwaltung/An-
lagenbuchführung sowie die notwendige Hardware hierzu
gem. dem Angebot der Firma Komuna zum Preis von insge-
samt 9.312,49 Euro zzgl. jährlicher Softwarepflegekosten von
insgesamt 1.016,74 Euro (alle Beträge brutto).
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 10
Antrag auf Mitgliedschaft beim Bayerischen Kommunalen
Prüfungsverband

Sachverhalt:
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Informationen für Gemeinden, die beabsichtigen Mitglied beim
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband (BKPV) zu wer-
den
Welche Regelungen bestehen zur Mitgliedschaft beim BKPV?
Die Mitgliedschaft der Gemeinden und Verwaltungsgemein-
schaften beim BKPV ist in Art. 3 Abs. 1 Nr. 3 des Gesetzes
über den Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband gere-
gelt. Demnach können die Gemeinden und Verwaltungsge-
meinschaften die Mitgliedschaft beim Prüfungsverband
erwerben, wenn sie zu Mitgliedern durch das Bayerische
Staatsministerium des Innern bestimmt werden. Ergänzende
Regelungen zum Beispiel zur Mitgliedschaft von Zweckver-
bänden, die von der Gemeinde mitverwaltet werden, ergeben
sich aus der IMBek vom 29.11.1996 (AllMBl 1997 S. 3).

Wo und wie ist die Mitgliedschaft zu beantragen?
Die Mitgliedschaft beim Prüfungsverband ist formlos, über das
Landratsamt und die Regierung, beim Bayerischen Staatsmi-
nisterium des Innern zu beantragen. Im Antragsschreiben
wäre auf den Beitrittsbeschluss des Gemeinderats hinzuwei-
sen. Gemeinden mit mehr als 5.000 Einwohnern und Gemein-
den mit doppischer Buchführung werden dem BKPV
zugewiesen. Ansonsten stellt das Innenministerium bei der
Entscheidung über die Mitgliedschaft auf den Umfang und die
Schwierigkeit der anfallenden Prüfungsgeschäfte ab. 

Wie hoch ist der jährliche Mitgliedsbeitrag?
Die Jahresbeiträge betragen (vgl. § 4 der Haushaltssatzung -
StAnz Nr. 47/2016 -) bei kreisangehörigen Gemeinden 0,3740
€/Einwohner. Für die Gemeinde Möhrendorf ergibt dies aktuell
bei 4.840 Einwohnern einen Jahresbeitrag von 1.810,16 Euro.

Begründung für den Antrag der Gemeinde Möhrendorf:
siehe Beschluss

Finanzielle Beurteilung:
Aufgrund des Prüfungsberichts für die Jahre 2011 bis 2014
des Landratsamtes Erlangen-Höchstadt hat die Verwaltung
die Möglichkeit geprüft freiwillig zum Bayerischen Kommuna-
len Prüfungsverband (BKPV) zu wechseln. 

Bei dieser Prüfung hat die Verwaltung einen jährlichen Mit-
gliedsbeitrag von ca. 2.000,00 € genannt bekommen. Diese
Kosten wollte die Verwaltung bei HHSt 030.6610 im Haushalt
des Jahres 2017 veranschlagen. Leider wurde diese Position
bei den Haushaltsberatungen, trotz Hinweis auf den geplanten
Wechsel zum BKPV (siehe oben) gestrichen. Eventuell hierfür
trotzdem anfallende Kosten sollten damals über Einsparungen
bei Deckungskreis 6 gedeckt werden. Da diese Kosten gestri-
chen wurden, wurde auch die HHSt 030.6610 nicht angelegt.
Sie ist somit nicht im Deckungskreis 6 enthalten. Eine Einspa-
rung dieser Kosten aus Deckungskreis 6 ist somit nicht mög-
lich. Eine Deckung des Mitgliedsbeitrages ist aus Mitteln der
allgemeinen Deckungsreserve (HHSt 910.8500) möglich.
(Möhrendorf, 06.06.2017, gez. Will)

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Hauptaus-
schusses, über das Landratsamt und die Regierung beim
Staatsministerium des Innern einen Antrag auf Mitgliedschaft
beim Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband (BKPV) ab
dem 01.01.2018 zu stellen.

Begründung: 
o Die Einwohnerzahl (zur Zeit 4.840) ist in den letzten

Jahren kontinuierlich gestiegen und nähert sich be-
reits der 5.000er-Grenze.

o Die bevorstehende Vermögenserfassung und -be-
wertung ist abschließend entweder durch die über
örtliche Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes
oder durch den kommunalen Prüfungsverband zu 
überprüfen und freizugeben. Die Firma Rödl & Part-
ner empfiehlt hierbei die Prüfung durch den BKPV, 
da diese auch das notwendige Know-How besitzen.
Zudem können wir als Mitglied des BKPV auch die 
Rechtsberatung in Anspruch nehmen und auf das 
umfangreiche Prüfungsberichtsarchiv zurückgreifen.

o Die umfangreiche Umsatzsteuerverpflichtung der 
Kommunen nach Ablauf des Optionszeitraumes 
Ende 2020 erfordert den Rat von qualifizierten Steu-
erfachkräften, die beim BKPV zweifelsohne vorhan-
den sind.

o Zudem soll die gemeindliche Umsatzsteuererklärung
auch ab dem kommenden Jahr an den Prüfungsver
band vergeben werden.

o Wenn verschiedene Arbeiten im Haus durch den Prü-
fungsverband durchgeführt werden, kann davon aus-
gegangen werden, dass bei der überörtlichen Rech-
nungsprüfung durch den BKPV diese dann nicht 
mehr beanstandet werden, da hier vorher eine haus-
interne Abstimmung erfolgt.

Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 11
Überörtliche Rechnungsprüfung 2011 bis 2014

Sachverhalt:
Bekanntgabe und Behandlung des Berichts der überörtlichen
Rechnungsprüfung für die Jahre 2010 bis 2014 (öffentlicher
Teil)

Mit Schreiben vom 23.11.2016 wurde die Gemeinde Möhren-
dorf durch die Rechtsaufsicht des Landratsamtes Erlangen
Höchstadt aufgefordert, zu den mit Ziffern versehenen Hin-
weisen und Beanstandungen des Berichts der Staatlichen
Rechnungsprüfungsstelle des Landratsamtes baldmöglichst
Stellung zu nehmen. Aus diesem Grund wurden alle von dem
Prüfbericht betroffenen Mitarbeiter aufgefordert zu den Prü-
fungsfeststellungen die ihr jeweiliges Sachgebiet betreffen
Stellungnahmen abzugeben. Soweit Stellungnahmen zu Hin-
weisen und Beanstandungen ohne Ziffern vorliegen, wurden
diese hier ebenfalls mit behandelt.

Da sich dieser Tagesordnungspunkt doch äußerst umfang-
reich darstellt, wird auf die Wiedergabe im Amtsblatt verzich-
tet. Gerne können aber Bürgerinnen und Bürger bei der
Verwaltung Einsicht nehmen.

Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Haupt-
ausschusses die Hinweise und Beanstandungen der überört-
lichen Rechnungsprüfung sowie die Stellungnahmen der
Verwaltung zu deren Zuständigkeitsbereich zur Kenntnis zu
nehmen.
2. Im Zuständigkeitsbereich des Gemeinderates wird die Ver-
waltung beauftragt, die bei den jeweiligen Einzelfeststellungen
beschlossenen Vorgaben zu beachten und umzusetzen.
3. Der überörtlichen Rechnungsprüfungsstelle ist eine Ab-
schrift aus dem Sitzungsprotokoll zu übersenden.
Abstimmungsergebnis: 14 : 1 angenommen
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TOP 12
Beschlussfassung der überplanmäßigen Ausgaben für
die Garantieverlängerung von Dell PC-Systemen für die
Gemeindeverwaltung

Sachverhalt:
Der Gemeinde Möhrendorf wurde von der Firma Wolf TelCom
GmbH die Möglichkeit geboten, für die Dell PC-Systeme
(EDV-Arbeitsplätze im Rathaus) eine Garantieverlängerung
abzuschließen. Die Gemeinde Möhrendorf hat die Möglichkeit
wahrgenommen und für die Garantieverlängerung eine Rech-
nung in Höhe von 1.447,10 € erhalten.  

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Hauptaus-
schusses, die Ausgabe für die Garantieverlängerung in Höhe
von 1.447,10 € aus Wirtschaftlichkeitsgründen zu genehmi-
gen. Die Deckung der Ausgabe erfolgt durch Einsparungen
im Deckungskreis 6. Die Ausgabe ist auf die hierfür erstellte
Mittelreservierung zu buchen.
Abstimmungsergebnis: 14 : 0 angenommen
Gemeinderat Ralf Schwab bei der Abstimmung nicht anwe-
send.

TOP 13
Beschlussfassung der überplanmäßigen Ausgaben für
den Erwerb von historischen Luftbildern von Möhrendorf
aus dem Jahr 1968

Sachverhalt:
Der Gemeinde Möhrendorf wurden 36 historische Luftaufnah-
men Möhrendorfs aus dem Jahr 1968 mit Digitalisierung der
Negative angeboten. Bürgermeister Fischer hat diese Luftauf-
nahmen mit Digitalisierung der Negative im Namen der Ge-
meinde Möhrendorf für einen Betrag in Höhe von 832,52 €
erworben.
Dies war bei der Haushaltsplanerstellung nicht bekannt. Diese
Ausgabe kann auf HHSt 340.6380 gebucht werden. Dabei
wird diese HHSt aber weit überzogen. Die HHSt ist im De-
ckungskreis 6 enthalten. Am 16.05.2017 ging die Rechnung
für die Luftbilder in Höhe von 832,52 € ein. Ein Gemeinderats-
beschluss wurde bisher nicht gefasst. Bürgermeister Fischer
wies Frau Will an, die Rechnung einstweilen vom Verwahrgeld
zu begleichen und eine entsprechende Sitzungsvorlage für
den Gemeinderat zu erstellen, um die erforderliche Genehmi-
gung einzuholen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Hauptaus-
schusses, die Ausgabe für den Erwerb der historischen Luft-
bilder in Höhe von 832,52 € zu genehmigen. Die Deckung der
Ausgabe erfolgt durch Einsparungen im Deckungskreis 6. Die
Ausgabe ist auf die hierfür erstellte Mittelreservierung zu bu-
chen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 14
Beschlussfassung der überplanmäßigen Ausgaben für
den Austausch der Abdeckung für die Einfüllöffnung des
Hackschnitzelbunkers

Sachverhalt:
Ursprünglich wurde an der Hackschnitzeleinfüllöffnung des
Hackschnitzelbunkers eine Abdeckung aus Gusseisen ange-
bracht. Diese Abdeckung war sogar schwerlastverkehrstaug-
lich. Das Öffnen und Schließen der Abdeckung sollte durch
Gasdruck erfolgen. Da der Gasdruck für das Gewicht der Ab-

deckung nicht ausreichte, wurden jedoch noch zusätzlich
immer 2 – 3 Mitarbeiter des Bauhofes benötigt. Hinzu kommt,
dass die Gasdruckvorrichtung oft defekt war.
Da unser neuer Hackschnitzel-Lieferant keine weitere perso-
nelle Hilfe beim Auffüllen des Hackschnitzelbunkers benötigt,
wenn die Abdeckung für die Hackschnitzeleinfüllöffnung ge-
ändert wird, wurde beschlossen, diese durch eine leichtere
Abdeckung aus Aluminium zu ersetzen. Durch diesen Aus-
tausch ist nun zum Öffnen und Schließen der Abdeckung nur
noch eine Person (Hackschnitzel-Lieferant) ohne Gasdruck-
vorrichtung erforderlich. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt auf Empfehlung des Hauptaus-
schusses, die Ausgabe für den Austausch der Abdeckung für
die Hackschnitzeleinfüllung in Höhe von 3.938,94 € aus wirt-
schaftlichen Aspekten zu genehmigen. 
Die Deckung der Ausgabe erfolgt durch Mittel der HHSt 816
.5400 in Höhe von 3.950,00 €. Die entsprechende Sollumbu-
chung ist zu veranlassen.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

TOP 15
19. Änderung des Flächennutzungsplanes mit integrier-
tem Landschaftsplan 2003 der Stadt Erlangen; Teilbereich
Noetherstraße (Bebauungsplan Nr. E466); 
Frühzeitige Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB zum Vor-
entwurf

Sachverhalt:
Anlass und Erfordernis der Planung
Die Nachfrage nach Wohnraum in Erlangen ist ungebrochen
hoch. Aufgrund der positiven wirtschaftlichen Entwicklung im
Ballungsraum allgemein wie auch in der Stadt Erlangen ist zu
erwarten, dass diese Nachfrage in Zukunft anhalten wird.
Die Entwicklung neuer Wohngebiete für die Stadt Erlangen ist
von großer Bedeutung, um der anhaltenden Nachfrage nach
Wohnraum begegnen zu können.

Im Flächennutzungsplan (FNP) 2003 soll deshalb im Hinblick
auf die Schaffung von Wohnraum ein bisher als Grünfläche
dargestellter Bereich in Wohnbauland geändert werden.
Zeitgleich mit dem Änderungsbeschluss wurde der Aufstel-
lungsbeschluss für den Bebauungsplan E 466 – Noether-
straße – getroffen. Beide Planungen werden im
Parallelverfahren nach § 8 Abs. 3 BauGB betrieben.

Räumlicher Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich der FNP-Änderung liegt nörd-
lich des Herbstwiesenwegs, östlich des Emmy-Noether-Gym-
nasiums und südlich der Noetherstraße.

Die Gesamtgröße des Änderungsbereichs beträgt ca. 0,91 ha.
Der Änderungsbereich der FNP-Darstellung unterscheidet
sich im Norden und Westen von dem Geltungsbereich des Be-
bauungsplans Nr. E 466. Einerseits ist im Norden im FNP be-
reits Wohnbaufläche dargestellt, dieser Bereich muss nicht
geändert werden, des Weiteren soll im Westen keine – plane-
risch nicht beabsichtigte – isolierte Grünfläche entstehen. Die
FNP-Darstellung wird deshalb auch für diese Restfläche in
Wohnbaufläche geändert.

Beschluss:
Aus Sicht der Bauverwaltung sind die Belange der Gemeinde
Möhrendorf nicht berührt. Der Gemeinderat beschließt auf
Empfehlung des Bauausschusses, gegen die 19. Änderung
des Flächennutzungsplanes keine Einwände zu erheben.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen
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TOP 16
Bebauungsplan Nr. E466 der Stadt Erlangen; Früh-
zeitige Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB zum Vorent-
wurf

Sachverhalt:
Anlass und Erfordernis der Planung
Das am südlichen Ortsrand von Bruck gelegene Grundstück,
das bis dato für Gartenzwecke genutzt wurde, soll im Hinblick
auf die Schaffung von Wohnraum beziehungsweise zur De-
ckung des in Erlangen vorhandenen Bedarfs an Wohneigen-
tum in Wohnbauland umgewandelt werden.

Ziele und Zwecke der Planung
Planerisches Ziel ist eine ortsbildverträgliche Erweiterung des
Siedlungsgebietes im Bereich Noetherstraße, um dem Bedarf
junger Familien an Wohneigentum in einer attraktiven und in-
frastrukturnahen Lage nachzukommen. Die Bebauung orien-
tiert sich an den Strukturen der vorhandenen nördlich
benachbarten Wohnbebauung, welche durch zweigeschos-
sige Reihenhausgruppen geprägt ist. Die 0,86 ha große ge-
plante Baufläche soll 23 Wohneinheiten in Form von
Reihenhäusern aufnehmen.

Lage im Stadtgebiet 
Das Plangebiet liegt im Süden des Erlanger Stadtgebietes im
Stadtteil Bruck und schließt an die Bebauung in der Noether-
straße an. Der nördliche Zufahrtsbereich von der Noether-
straße her kommend, befindet sich am südlichen Rand der
Gemarkung Bruck und umfasst das Grundstück Flst.-Nr.
1058/21. Der große südliche Teil des Plangebiets liegt dage-
gen im Norden der Gemarkung Eltersdorf und umfasst das
Grundstück mit der Flst.-Nr. 1154/2. Die überplanten Grund-
stücke befinden sich in privatem Eigentum. 
Die Entfernung zum Erlanger Stadtzentrum beträgt Luftlinie
ca. 4,1 km.

Siedlungsstruktur/Stadt- und Landschaftsbild/Topografie 
Das Plangebiet grenzt im Norden und Osten an bestehende
Wohnbebauung an. Die angrenzende Wohnbebauung ist ge-
prägt durch Einzelhäuser, Doppelhäuser und Reihenhäuser.
Im Westen des Plangebiets befindet sich das Emmy-Noether-
Gymnasium. Die direkt an das Plangebiet angrenzenden Flä-
chen werden als Parkplatz genutzt oder sind mit Ersatzbauten
für die Schule bebaut. Südlich des Plangebiets liegende Flä-
chen werden derzeit noch landwirtschaftlich genutzt und durch
einen asphaltierten Fahrradweg vom Plangebiet getrennt. Das
Plangebiet selbst wird derzeit als Gartenanlage genutzt.

Geplante Nutzung 
Als Art der baulichen Nutzung ist nach § 4 BauNVO ein allge-
meines Wohngebiet vorgesehen. 

Umfang des Vorhabens 
Es sollen 23 Reihenhäuser mit je 3 Vollgeschossen entstehen.
Zusätzlich kommen Stellplätze, Garagen sowie Abfallsammel-
behälter und ein Gemeinschaftsplatz hinzu.

Beschluss:
Aus Sicht der Bauverwaltung sind die Belange der Gemeinde
Möhrendorf nicht berührt. Daher beschließt der Gemeinderat
auf Empfehlung des Bauausschusses keine Einwände zu er-
heben.
Abstimmungsergebnis: 15 : 0 angenommen

Nächste Gemeinderatssitzung:
Dienstag, 26.09.2017

Aus dem Veranstaltungskalender September 2017

02.09.2017 VdK OV Baiersdorf/Möhrendorf 
     Herbstfahrt
02.09.2017 Verein Renner Möhrendorf e. V. 
     Kerwasversammlung
03.09.2017 Fischereiverein Möhrendorf-Hausen e. V. 
     Hegefischen
06.09.2017 CSU 
     Der etwas andere Stammtisch
06.09.2017 DAV, Sektion Eger und Egerland 
     Senioren-Wanderung
06.09.2017 Seniorenbeirat Möhrendorf 
     Sprechstunde
07.09.2017 bis Verein Deutsche Brüder Kleinseebach 
11.09.2017 Kerwa
10.09.2017 CSU 
     Kerwastammtisch Kleinseebach
11.09.2017 DAV, Sektion Eger und Egerland
bis 16.09.2017 Bergspaziergänge an der Neuen 
     Bubenreuther Hüttte
13.09.2017 Agenda 21, Kultur- und Heimatpflege 
     öffentliche Sitzung
14.09.2017 Seniorenkreis der evang.-luth. Kirche St. 
     Laurentius 
     Seniorennachmittag
14.09.2017 Verein Deutsche Brüder Möhrendorf 
bis 18.09.2017 Kerwa
14.09.2017 Verein Renner Möhrendorf e. V. 
bis 18.09.2017 Kerwa 
16.09.2017 DAV, Sektion Eger und Egerland 
     Wanderung
17.09.2017 CSU Kerwastammtisch Möhrendorf
18.09.2017 Kulturverein - Literaturkreis 
     Literaturkreis
21.09.2017 DAV, Sektion Eger und Egerland 
     Sektionsabend in Bubenreuth
21.09.2017 Jungen Alten 
     Veranstaltung
22.09.2017 FDP Möhrendorf 
     Weinfest
23.09.2017 Soldaten- und Kriegerbund Kleinseebach/
     Möhrendorf 
     Kameradschaftsabend
24.09.2017 DAV, Sektion Eger und Egerland 
     Wanderung Querbeet Möhrendorf
25.09.2017 Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth 
bis 01.10.2017 Caritas- Sammlung 
28.09.2017 Gesangverein 1886 Möhrendorf 
     1. Singstunde nach den Ferien
29.09.2017 AWO Ortsverein Möhrendorf 
     Monatstreff
29.09.2017 Kulturverein Möhrendorf 
     Filmvortrag H. Kehrer "Botswana und 
     Simbabwe"

Veranstaltungen/
Vereinsnachrichten



19

30.09.2017 Elternbeiräte Kindergärten 
     Kinderbasar der drei Kindergärten
30.09.2017 Kulturverein 
     Benefizkonzert Orgel
     

Seniorenfahrdienst
Der Seniorenbeirat freut sich, den Möhrendorfer Senioren eine
Fahrgelegenheit zu unserem Versorgungszentrum (z. B. REWE,
Post, Apotheke usw.) in der Kleinseebacher Straße anbieten zu
können.

Jeden Freitagnachmittag, ausgenommen an Feiertagen, fährt Sie
ein Mitglied des Seniorenbeirats zum Versorgungszentrum. Die
Zustiegsstellen sind die offiziellen Haltestellen des ÖPNV Linie
254 der Fa. Vogel.

Fahrplan:
Kleinseebach - Heideweg 13.30 Uhr
Kleinseebach - Kellergasse 13.31 Uhr
Kleinseebach – Mitte 13.32 Uhr
Kleinseebach – Hofgartenweg 13.33 Uhr
Kleinseebach – Neue Straße 13.34 Uhr
Möhrendorf – An der Marter 13.35 Uhr
Möhrendorf – Frankenstraße 13.36 Uhr
Möhrendorf – Meisenweg 13.37 Uhr
Möhrendorf – Büchenbacher Weg 13.38 Uhr
Möhrendorf – Erlanger Straße 13.39 Uhr
Möhrendorf – Mitte 13.40 Uhr
REWE 13.41 Uhr

Ca. 1 Stunde später, nach Ihrem Einkauf oder sonstigen
Besorgungen, werden Sie direkt vom Parkplatz REWE nach Hause
gefahren. Dieser Service des Seniorenbeirats ist kostenlos.

Noch Fragen? Bitte rufen Sie Herrn Dr. F. Franke (Tel. 09133/4842)
dazu an.

Seniorenlieferservice REWE
Mit dem örtlichen REWE-Markt wurde ein Lieferservice für die
Möhrendorfer Senioren vereinbart.

Die Bestellung hat jeweils bis Samstag 18 Uhr unter Tel.
09131/482151 zu erfolgen. Auslieferung ist dann der Dienstagmittag
zwischen 11 und 14 Uhr.

Monatliche Treffen:
Denken und Konzentrieren

Im September findet kein Treffen statt.

Seniorensprechstunde
Die nächste Seniorensprechstunde, in der Sie Ihre Wünsche und
Anregungen vorbringen können, findet am 06.09.2017 von 10 –
11 Uhr im Rathaus statt. Aktuell: Besprechung von
Pateientenverfügungen, Herr Dr. Franke. Bitte um Voranmeldung
Tel. 09133/4842.

Wettkampfgruppe des 
ASV Möhrendorf

Trainer/in bzw. ehemalige Turnerin ab 
18 Jahren gesucht

Die Wettkampfgruppe sucht einen Trainer/in für das leissungs-
orientierte Geräteturnen, welche/r uns im Training am Mitt-
woch sowie teilweise am Freitag unterstützt und die Gruppen
auch einmal alleine trainieren kann.

Auch eine Turnerin bzw. ehemalige Turnerin ab 18 Jahren
wäre geeignet.

Nähere Infos erhaltet Ihr bei Angela Le Grand (Tel.:
0177/2360449

Spende für den Allgemeinen 
Sportverein Möhrendorf

Die Sparkasse unterstützt die erfolgreiche Jugendarbeit des 
Vereins

Für die Sparkasse Erlangen Höchstadt Herzogenaurach ist die
Förderung des Sports ein Kernbereich ihres gesellschaftlichen
Engagements. Daher unterstützt sie gerne den ASV Möhrendorf.
Der großartige Erfolg der vergangenen Spielzeit mit dem Aufstieg
der 1. Mannschaft in die Kreisliga ist hauptsächlich der guten und
kontinuierlichen Jugendarbeit des Vereins zu verdanken.

Pünktlich zum Auftakt in die neue Fußballsaison 2017/2018 über-
reichten Manfred Wießmeier, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse
in Möhrendorf, und sein Stellvertreter Christian Rohmer einen
Scheck über 500 Euro an Hannes Welss, 2. Vorstand und
Abteilungsleiter Fußball des ASV Möhrendorf, und den Spielführer
der 1. Mannschaft, Andreas Hess. Für die Förderung der eigenen
Jugend und einen weiterhin erfolgreichen Auf- und Ausbau des
Vereins soll der gespendete Betrag verwendet werden.

v.l.n.r.: Christian Rohmer, Hannes Welss, Andreas Hess, Manfred
Wießmeier
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Einladung zum Saisonabschlussfest 
Am Sonntag, den 24. September ab 14 Uhr feiert die
Tennisabteilung ihr Saisonabschlussfest. Wir laden alle
Möhrendorfer ein zu einem Nachmittag mit sportlichen
Darbietungen (Endspiele der tags zuvor stattfindenden
Nachwuchsmeisterschaftenund ein Tennis-Schaukampf zweier
deutscher Ranglistenspieler) und mit geselligem Zusammensein
von Mitgliedern, Freunden und Gästen der Tennisabteilung. Auch
wer ins Tennisspiel auf unserer Anlage reinschnuppern möchte,
ist herzlich willkommen.
Getränke stehen zur Verfügung, Grillgut bitte selbst mitbringen.

Rückblick auf die Wettkampfsaison

Die Wettkampfsaison 2017 ist beendet und unsere sieben
Tennismannschaften haben mit unterschiedlichem Erfolg abge-
schnitten. 

Die Damen 40 spielen seit Jahren auf Bezirksebene und sind un-
sere am höchsten qualifizierte Mannschaft. Auch in dieser Saison
konnten sie sich mit drei Siegen bei drei Niederlagen in der stark
besetzten Bezirksklasse 1 halten.
Es wurden eingesetzt: Anita Bühler, Anja Funk, Anja Kienow,
Martina Kreisköther, Beate Kühn, Brigitte Lochner, Jutta Skalla,
Birgit Weber, Christine Wolff, Nine Wülk und Ute Klier.

Unsere 1. Herren hatten vor der Saison aus verschiedenen
Gründen sechs (!) Abgänge zu verzeichnen und nahmen deshalb
das Angebot an, mit dem TC Baiersdorf eine Spielgemeinschaft
zu bilden. So trugen vier Möhrendorfer Spieler dazu bei, dass die
Baiersdorfer einen überraschend guten dritten Platz in der
Bezirksklasse 2 (eine Klase unter unseren Damen) erreichten:
Andreas Durnik, Benjamin Sieber, Julian Skalla und Manuel
Zwerger.

Die Junioren 18 traten mit einer sehr jungen Mannschat an, mehr
als die Hälfte der Spieler ist noch keine 16 Jahre alt. Dennoch konn-
ten sie zwei Begegnungen gewinnen und sich über ihre individu-
ellen Verbesserungen freuen.
Es spielten Leo Gallwitz, Joel Guerra, Henrik Kienow, Philipp
Kratzer, Oliver Pfeil, David Schwarz und Jonathan Weiser.
Mannschaftsbetreuerin ist Edita Schwarz

Die neu gegründeten Mädchen 14 wurden in eine spielstarke
Gruppe mit zwei überragenden Mannschaften eingeteilt. Gegen
die anderen vier ungefähr gleichwertigen Teams gelangen folgen-
den Spielerinnen immerhin zwei Unentschieden und ein Sieg:
Gizem Daktekin, Mareike Kienow, Anna Kratzer, Viktoria Mümmler,
Charlotte Pillipp, Elisabeth Pillipp, Anna Rueffer und Svea Tempel.
Mannschaftsbetreuerin ist Anja Kienow

Die große Gruppe der Bambini 12, unserer Jüngsten, bei denen
je nach Ranglistenplatz auch Mädchen gegen Jungen antreten,
wurde vom Mannschaftsbetreuer ganz bewusst so eingesetzt,
dass nicht regelmäßig nur die „Besten“, sondern alle 11 Kinder
möglichst gleichmäßig verteilt zum Einsatz kamen. Der
Tabellenstand ist bei diesem pädagogisch orientierten Verfahren
einerseits zweitrangig, kann sich andererseits aber bei je drei Siegen

und Niederlagen durchaus sehen lassen. Die Mannschaft besteht
aus Leonard Brauer, Chiara Häublein, Henri Hengerer, Paul Köhler,
Fritz Müller, Charlotte Pillipp, Thabo Schneider, Johann Tewes,
Louis Wilsch, Annelie Zwerger und Jola Zwerger.
Mannschaftsbetreuer ist Helmut Zwerger

Die beiden Seniorenmannschaften nahmen am Wettkampfbetrieb
mit der selben großen Begeisterung teil, mit der sie nach den
Spielen die Geselligkeit pflegten, und erwarben sich bei ihren
Heimspielen einen ausgezeichneten Ruf als Gastgeber der
Spitzenklasse. Sportlich hatten sie allerdings wenig Glück. Da oft
auch noch Pech dazu kam, beendeten sie jeweils als tapfere Letzte
ihrer Gruppe die Saison.
Bei den Senioren 50 spielten Rainer Frisch, Christian Gabriel,
Joachim Kühn, Klaus Kramer, Dietmar Lehmann, Günter Mohr,
Gernot Schneider, Peter Schneider, Jürgen Storbeck, Wolfgang
Storr und Peter Tempel und bei den Senioren 60 Dieter Geiger,
Wolfgang Günther, Günther Kupfer, Matti Nuora, Günther Skalla,
und Helmut Zwerger sowie drei Gastspieler des FSV Bruck.

Das monatliche AWO-Café findet am Freitag, den  29.09.2017
ab 15 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter statt.

In gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen kann man sich Rat
holen, über die Angebote der AWO informieren oder einfach nur
plaudern.

Das Stammtischteam des Ortsverbandes lädt alle Bürger und
Bürgerinnen recht herzlich ein zum

     „ Der etwas andere Stammtisch“
Mittwoch, den 6. September 2017 um 11 Uhr im Ratssaal

MdB und Staatssekretär Stefan Müller spricht über seine Arbeit
als Abgeordneter unseres Wahlkreises. Gerne beantwortet er auch
Ihre Fragen zum Wahlprogramm der CDU/CSU. Bei Brezen und
Weißwurst ergeben sich sicher anregende Gespräche.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Fritz Rösch 09131/44559,
Mechthildis Möller 09131/758300 oder Kathi Schindler
09131/43510.
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Kerwastammtische in 
Kleinseebach und Möhrendorf

Wir laden Sie herzlich zu unseren Kirchweihstammtischen auf der
Kleinseebacher und Möhrendorfer Kirchweih ein.

Am Sonntag, den 10.09.17 findet der CSU Stammtisch in
Kleinseebach statt. Um 16.00 Uhr ist Treffpunkt beim Gasthaus
Schuh. 

Am Sonntag, den 17.09.17 findet um 16.00 Uhr der CSU
Stammtisch im Festzelt der Renner Möhrendorf statt.

Für beide Termine hat sich unser Bundestagsabgeordneter und
parlamentarischer Staatssekretär Stefan Müller angekündigt. Sie
haben dabei die Gelegenheit ihm im persönlichen Gespräch Ihre
Fragen und Anliegen vorzubringen.

Wir freuen uns auf viele Gäste, gute Gespräche und wünschen
allen Kirchweih-Besuchern eine schöne Kerwa 2017.“

Veranstaltungen im September 2017
Mittwoch, 06.09.2017
Wanderung der Seniorengruppe
Treffpunkt: 09.30 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Donnerstag, 14.09.2017
„Stammtisch“ mit Informationen und Diskussion
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Kolpingsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Samstag, 16.09.2017
Tageswanderung im Steigerwald
Donnersdorf-Falkenberg-Zabelstein-Traustadt-Donnersdorf
Treffpunkt: 09.00 Uhr, Parkplatz Mehrzweckhalle Bubenreuth

Sonntag, 24.09.2017
Radtour der Jugend- und Familiengruppe nach Hüttendorf
Treffpunkt: 10.00 Uhr, beim Hexenbäck Möhrendorf
Anmeldung bis 01.09.2017 bei Rebhan (09131/48856) oder
Dennerlein (09131/47502)

Sonntag 24.09.2017
Nachmittags-Wanderung der Querbeet-Gruppe
Treffpunkt: 14.00 Uhr, beim Hexenbäck Möhrendorf

Donnerstag, 28.09.2017
Sektionsabend mit Bildervortrag über eine Reise im Iran
Treffpunkt: 19.00 Uhr, Pfarrsaal Kath. Kirche Bubenreuth

Die Geschäftsstelle der Sektion befindet sich im Bauhof 
Bubenreuth (Am Bauhof 1 b), und ist jeweils Donnerstags, 
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, geöffnet (nicht während der Schuldferien).

FRAUENFORUM Möhrendorf

Am 1. Advent, dem 3. Dezember 2017, findet der traditionelle
Möhrendorfer Weihnachtsmarkt statt.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um frühzeitige Anmeldung
für einen Stand ab sofort telefonisch oder per Email bei:

Elke Weis, 09131/41710,  elke.weis@yahoo.de 

Weinfest der FDP Möhrendorf
Der FDP-Ortsverband Möhrendorf möchte herzlich zum Weinfest
2017 einladen. 
Am Freitag,  22. September 2017, ab 18.00 Uhr, im Innenhof
beim Rathaus – bei schlechtem Wetter im Ratssaal!
Gemütliche Stunden bei Wein und musikalischer Unterhaltung mit 
Wolfgang Bodenschatz sind garantiert.

Wir freuen uns auf einen schönen Abend.

WO-DE-Sicherheitsschulung

Vom 22.09.17 - 24.09.17 findet wieder eine WO-DE-
Sicherheitsschulung (inkl. Auffrischungskurs – bei Bedarf auf der
Anmeldung angeben) für Kinder und Eltern an der Grundschule
Möhrendorf statt. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.wo-de.de.

Anmeldung per Fax (08942724193) oder Mail (office@wo-de.info)
oder WhatsApp (017647114179) - Foto der Anmeldung ist ausrei-
chend. Anmeldeformulare können unter freundeskreis-moehren-
dorf@gmx.de oder 0179/2374183 (auch WhatsApp) bei Frau
Ramming angefordert werden.

Ende der Sommerpause
Unsere erste Chorprobe nach der Sommerpause ist am
Donnerstag, 28.09.2017 um 20 Uhr.
Wir treffen uns jeweils donnerstags zur gleichen Zeit im
Untergeschoß des Rathauses.
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Alle sangesfreudigen Mitbürgerinnen und Mitbürger sind herzlich
eingeladen mit uns zu singen. Einfach vorbeikommen, wir freuen
uns auf Sie.

Monatstreffen
Am Sonntag, den 10. September um 20 Uhr treffen sich der
Möhrendorfer Ortsverein von Bündnis 90/Die Grünen und das
Grüne Bürgerforum Möhrendorf in der Gemeindescheune.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und stehen Ihnen für Fragen zur
Grünen-Politik und für Anregungen zur Arbeit des Gemeinderats
gerne zur Verfügung.

Grünen-Stammtisch an den 
Kirchweih-Sonntagen 

Zum Kirchweih-Stammtisch treffen sich die Möhrendorfer Grünen
am Sonntag, den 10. September um 12 Uhr im Gasthaus Aloisius
und am Sonntag, den 17. September um 13 Uhr bei den
Deutschen Brüdern.
Wir freuen uns auf Gespräche in gemütlicher Atmosphäre, kommen
Sie vorbei! 

Grünes Sonntagskino am Dienstag
„Tomorrow“ – Die Welt ist voller Lösungen

Dienstag, 19. September, 19:30 Uhr, Ratssaal

Für viele Herausforderungen unserer Zeit gibt es bereits praktikable
Lösungen, sie sind allerdings leider oft nicht sehr populär. Der
Dokumentarfilm Tomorrow stellt ausgewählte Projekte vor, die
einen nachhaltigen Beitrag leisten gegen Klimawandel, Umweltver-
schmutzung, Artensterben, Politikverdrossenheit sowie die
Übernutzung und Ausbeutung der natürlichen Ressourcen unseres
Planeten – Projekte, die überall realisierbar sind wo sich Menschen
entsprechend engagieren.
Wir zeigen Ausschnitte aus dem Film und freuen uns auf Ihre
Meinung, ob und wie die im Film gezeigten Lösungen auch in unser
Umfeld übertragbar sind. Der Eintritt ist frei. 

Verzehren statt Verschwenden
Eine beispiellose Menge an vernichtetem Essen ist für uns nicht
hinnehmbar. Deswegen stellen wir von Zeit zu Zeit Lebensmittel
zur Verfügung, die wir aus einem Supermarkt „gerettet“ haben.
Die genauen Termine entnehmen Sie bitte dem Aushang am
Rathaus. Voraussichtlich werden das im September die Samstage
sein, evtl. gibt es kurzfristig weitere Termine.

Die Waren sind für alle Mitbürgerinnen und Mitbürger. Bitte bringen
Sie Taschen und Tüten zum Transport mit.

Haben Sie selbst übrige Dinge/Teebestände/Schrankhüter? Wir
laden Sie ein, diese am 1. und 2. Samstag im September zu ver-
schenken oder zu tauschen. Ort und Zeit: 14 bis 15 Uhr beim
Rathaus. (Nur an diesen beiden Terminen!)
Danke für die freundliche Unterstützung durch die Gemeinde.
Monica Zeller: monica.zeller@t-online.de

Vorankündigung: Mobile Apfelpresse
Die mobile Apfelpresse kommt dieses Jahr am Freitag, den 6.
Oktober, nach Möhrendorf. 
Anmeldungen, möglichst mit geschätztem Obstgewicht, bitte ab
15. September unter 09131/46622 oder familiekreiner@gmx.de 
Grünes Bürgerforum – BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Möhrendorf/Kleinseebach
gruenes-buergerforum-moehrendorf@gmx.de
Eva Hammer, Tel.: 09131 47658

Monatsversammlung 
Der KTZV lädt ein zur Monatsversammlung am  01.09.2017 um
20.00 Uhr in sein Vereinsheim an der Dechsendorfer Straße 1, 

Das Orchester des Kulturvereins Möhrendorf
sucht Violinen, Bratschen, Celli und eine
Querflöte. 

Proben sind Montags von 20.30 Uhr bis 22.00 Uhr in der
Gemeindescheune Möhrendorf. Wir beginnen nach den Ferien
am 18. September mit der Probearbeit und bereiten uns auf ein
Benefitzkonzert zu Gunsten der alten Orgel in St. Martin vor. Das
Benefitzkonzert findet am 4. März 2018 um 17.00 Uhr in St.
Laurentius statt.
Kontakt: Gerhard Rudert, Tel. 09131/41972

Botswana - Im Reich der wilden Tiere 

Der Kulturverein Möhrendorf zeigt am Freitag, den 29.09.2017,
20.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses Möhrendorf die
Vorführung eines Filmes über die Landschaft und Tierwelt
Botswanas.
Unser Mitglied Hubert Kehrer besuchte das Land und bringt
Eindrücke mit, die er bei einer Jeepsafari erlebte. Ein Höhepunkt
war der Flug über Teile des Okavango-Deltas mit Einbaumfahrt.
Auf Wunsch besteht noch die Möglichkeit einen  Kurzfilm über die
Victoriafälle in Simbabwe anzuschauen.
Es ergeht an die Mitglieder des KVM herzliche  Einladung, Gäste
sind willkommen. Es wird ein Unkostenbeitrag von 5.00 € erho-
ben.

Kursangebote für kleine Naturforscher
(2. bis 4. Klasse)

Natur erleben und erforschen - Naturphänomenen auf der Spur
mit Dipl. Biol. Katharina Fittkau und Dipl. Geol. Marijke Götz
Unser Jahresprogramm startet im Oktober. Auch der Anschlusskurs
an dieses Kursjahr beginnt dann.
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Einmal im Monat wollen wir zusammen in die spannende Welt der
Natur (-wissenschaften) eintauchen. Im Lauf der Jahreszeiten wer-
den wir viele unterschiedliche Pflanzen und Tiere und deren Spuren
beobachten.

Ein Ausschnitt aus unserem Kursprogramm:

-    Tierspuren entdecken und präparieren
-    Wasserskorpione und co.: Was lebt in Bach und Teich?
-    Wasservögel zur Brutsaison
-    Der Specht 
-    Amphibien und Reptilien in ihrem Lebensraum
-    Geologische Phänomene: Vulkane, Erdbeben, Fossilien, 
     Gesteinsbildung
-    Experimente zu Biologie und Geologie

Wir treffen uns einmal im Monat von Oktober bis Juli (kein Kurs im
Dezember und Januar). Wir treffen uns wahlweise innen
(Experimente) oder an ausgewählten Plätzen in der Natur.

Folgende Kurse werden angeboten:

Montag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (Kurs 1) NOCH WENIGE PLÄTZE
FREI
Dienstag 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (Kurs 2) AUSGEBUCHT
Samstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr (Kurs 3) AUSGEBUCHT
Die Kosten für die 8 Kurseinheiten (je 120 min) betragen 110 Euro
(Materialkosten inklusive). Maximale Teilnehmerzahl pro Gruppe:
10 Kinder.
Beobachtungslupen, Insektensauger, Fangnetze, Ferngläser,
Mikroskope usw. stehen allen zur Verfügung.
Kinder, die Interesse haben, können sich bei Katharina Fittkau
(09131/6876167, k.fittkau@me.com) oder Marijke Götz
(09133/602771, marijkegoetz@web.de) informieren oder anmel-
den. 
Bitte geben Sie Ihren Wunschkurs an. Platzvergabe erfolgt in der
Reihenfolge der Anmeldungen. 
Wir freuen uns auf ein entdeckungsreiches Kursjahr!
Marijke Götz und Katharina Fittkau

Lesen Sie weiter Seite 7

Treffpunkt am Kanal unter der „Blauen Brücke“, Kleinseebacher
Seite.
- Walker/Nordic Walker: Montags und mittwochs 18:00 Uhr. 
- Läufer:                Samstags 8:00 Uhr. 
Treffpunkt am Zugang von der Schulstraße zum Kanal (nahe der
Schule). 
- Walker/Nordic Walker:  Freitags 8:00 Uhr.

Wir freuen uns über Neu- und Wiedereinsteiger! Kommt einfach
vorbei, wenn ihr Interesse habt oder meldet euch bei den unten
angegebenen Kontakten.
Samstagmorgens laufen wir immer eine große Runde durch den
Wald; daher sollten Samstagmorgen-Läufer 10 km ohne
Unterbrechung laufen können. 
Fragen zum Laufen:
Uwe Hehn, Tel. 09131/450601, Mail Uwe.Hehn@web.de
Fragen zum (Nordic) Walking:
Christina Schistowski, Tel. 09131/44470, christina.schistowski@ar-
cor.de

Die Sommerpause ist zu Ende!

Die 1. Singstunde nach der Sommerpause findet am Donnerstag,
den 21. September 2017 um 20.00 Uhr in der Sportlerstube des
ASV Möhrendorf statt. 
Sowohl unser Chor wie auch unser Chorleiter würden sich über
neue Sänger sehr freuen. Sie sind in unserem Männerchor jederzeit
herzlich willkommen! 
Riskieren Sie doch einfach einmal einen Versuch! 
Erwin Kohlmann, 1. Vorstand

Stammtischen anlässlich der Kirchweihen 

Liebe Möhrendorferinnen, liebe Möhrendorfer,

wir möchten Sie recht herzlich zu unseren Stammtischen anlässlich
der Kirchweihen in Kleinseebach und Möhrendorf einladen. In lo-
ckerer und gemütlicher Atmosphäre haben Sie die Gelegenheit
mit Martina Stamm-Fibich, Mitglied des Deutschen Bundestags,
die am 24. September 2017 erneut für den Wahlkreis Erlangen in
den Bundestag einziehen will, zu sprechen.
Nutzen Sie diese Gelegenheit, um von ihr aus erster Hand über
das Wahlprogramm der SPD und ihre persönlichen Ziele informiert
zu werden. Diskutieren Sie auch mit unseren weiteren
Mandatsträgern im Bayer. Landtag, Kreis- und Gemeinderat. 

Kirchweih Kleinseebach
Gasthaus Schuh, 
Freitag, 8. September, 18 Uhr

Kirchweih Möhrendorf
Festzelt Verein Deutsche Brüder Möhrendorf
Sonntag, 17. September, 14 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Wolfgang Rösch, Vorsitzender

Kleinseebacher Kerwa 2017

Vom 7. – 11. September beim Landgasthof Schuh

Donnerstag, 07. September 2017
Ab 10.00 Uhr Schlachtschüssel im Biergarten
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Freitag, 08. September 2017
Um 19.00 Uhr Anstich durch den Bürgermeister
Anschließend Stammtischolympiade mit Unterhaltungsmusik
     von „Josi & Micha“ von Neumond

Samstag, 09. September 2017
Um 16.00 Uhr Aufstellen des Kerwabaumes in der Dorfmitte 
     mit musikalischer Unterhaltung durch den 
     „Frankenmix“

Sonntag, 10. September 2017
Um 15.00 Uhr traditionelles Betzenraustanzen mit der 
     „Blaskapelle Poxdorf“

Montag, 11. September 2017
Ab 10.00 Uhr Früschoppen im Biergarten mit den 
     Kerwasburschen

Auf Ihren Besuch freuen sich der VDB Kleinseebach e.V. und die
Familie Schuh

Auf geht’s zur Möhrendorfer Kerwa 2017 
im rot-weißen Zelt der Deutschen Brüder

Freitag, 15.09.2017
ab 20.00 Uhr Barbetrieb

Samstag, 16.09.2017
ab 14.00 Uhr traditionelles Aufstellen des Kerwabaumes
     an der Erlanger Straße
ab 20.00 Uhr spielt die Gruppe „Appendix“

Sonntag, 17.09.2017
ab 10.30 Uhr spielen die „lustigen Dorfmusikanten“
ab 14.00 Uhr Betzenraustanzen um den Kerwasbaum 
anschließend spielen die Dorfmusikanten wieder im Festzelt

Montag, 18.09.2017
ab 10.00 Uhr Kerwasfrühschoppen mit stimmungsvoller 
     Blasmusik
ab 19.00 Uhr Kerwasausklang mit „Josi & Micha“
anschließend Kerwaeingraben am Kerwasbaum

Der Eintritt ist an allen Tagen selbstverständlich frei!!!!
Auf Ihr Kommen freut sich die Brauerei Hofmann, die
Metzgerei/Partyservice Jürgen Schmitt aus Sterpersdorf und die
Deutschen Brüder Möhrendorf.

Auf gehts zur Möhrendorfer Kerwa 
im Renner-Zelt vom 15.09. bis 18.09 2017 

Freitag, 15.09. 
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 

     in der St Oswald/St Martin 
anschließend Anstich im Festzelt 
     Partystimmung mit „SIX to REAL“
     Barbetrieb 

Samstag, 16.09. 
15.00 Uhr Baumaufstellen am Dorfplatz 
18.00 Uhr Fränkische Unterhaltung mit „FRANKEN-MIX“ 
     Barbetrieb 

Sonntag, 17.09. 
ab 11.00 Uhr Frühschoppen und Mittagstisch 
ab 15.00 Uhr Betzn Raustanzen am Baum  
     Kaffee und Kuchen im Zelt 
     bei fränk. Unterhaltung mit „FRANKEN-MIX“ 
ab 18.00 Uhr „Die Gerchlis“ 

Montag, 18.09. Frühschoppen und Mittagstisch 

Auf Ihr Kommen freuen sich der Verein Renner, der Festwirt und
der Cateter Bachmeier! 

Sonntagsgottesdienste:
Sa.,   18.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf (Vorabendmesse)
So.,     9.30 Uhr St. Josef, Baiersdorf
So.,     9.30 Uhr Maria Heimsuchung, Bubenreuth
So.,   11.00 Uhr St. Elisabeth, Möhrendorf
Ausnahme: an jedem 1. Sonntag im Monat
Möhrendorf um 9.30 Uhr, Bubenreuth um 11.00 Uhr

Sonntag 03.09. 22. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) 
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth

Sonntag 10.09. 23. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth
11.00 Uhr Gottesdienst (WGF)

Donnerstag 14.09.
14.30 Uhr Senioren „60 PLUS“, 
     Vortrag im Laurentius Gemeindesaal 
     (Siehe Ökumene)

Freitag 15.09. Ökumen.  Kirchweih-Gottesdienst
18.30 Uhr St. Oswald/St. Martin (Siehe Ökumene)

Samstag 16.09.
17.00 Uhr Führung in der alten Wehrkirche 
     St. Oswald/St. Martin (Siehe Ökumene)

Sonntag 17.09. 24. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) 

Montag 18.09.
12.00 Uhr Senioren; 
     Kirchweih-Mittagessen im Gasthaus Förster;

Kontakt: D. Baumgartner 09133/7931360,  A. Eibert /45592

Kirchliche Nachrichten
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Mittwoch 20.09.
20.00 Uhr Sing & Pray 
     im Laurentius Gemeindesaal
     (Siehe Ökumene)

Donnerstag 21.09.
12.00 Uhr Die Jungen Alten, Fahrt zum Baumwipfelpfad 
     im Handthal bei Ebrach (Siehe Ökumene)

Sonntag 24.09. 25. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr Gottesdienst (EF) in Maria Heimsuchung, 
     Bubenreuth
11.00 Uhr Gottesdienst (EF) 

Sonntag 24.09.
14.00 Uhr Offener Familienkreis, 
     Geocaching um Möhrendorf; 
     Kontakt: M. Weber oder  Dr. G. Hartmann

Kontakte:
Pfarrbüro St. Elisabeth, 91096 Möhrendorf, Fichtelweg 17
Tel. 09131/46811,  Di. + Mi.: 9 - 12 Uhr;  Fr.: 14 - 17 Uhr
Internet: www.st-elisabeth-moehrendorf.de
Kindertagesstätte St. Elisabeth, Amselweg 28
Tel. 09131/45448,  www.kath-kita.moehrendorf.de 
Pfarramt Maria Heimsuchung, Bubenreuth, Tel. 09131/24550
Mo. – Fr..:9.30 - 11.30 Uhr; Mi. + Do.: 15 - 17 Uhr
Pfarramt St. Josef, Baiersdorf, Tel. 09133/2334

Donnerstag 14.09.
14.30 Uhr Seniorennachmittag
     im Laurentius-Gemeindesaal
     Kleinseebacher Str. 19
     Pfarrer i.R. Stahl hält einen Vortrag über Martin
     Luther anlässlich des Lutherjahres.
Wenn Ihnen der Weg zu beschwerlich ist, können Sie einen
Fahrdienst anfordern bei Gunda Lehmann (09131/49866) oder
Petra Roth (09131/41875).

Freitag 15.09.
18.30 Uhr Ökumen.  Kirchweih-Gottesdienst
     St. Oswald/St. Martin 

Samstag 16.09.
17.00 Uhr Kirchenführung in der
     St. Oswald/St. Martinskirche
Am Möhrendorfer Kirchweihsamstag bietet Herr Wolfgang Kindel
eine Führung in der alten Wehrkirche St. Oswald/St. Martin an.
Anschließend erklärt Herr Gerhard Rilling (Organist der Evang.
Kirchengemeinde) die Orgel und führt virtuos einige Musikstücke
vor.

Donnerstag 21.09.
12.00 Uhr Die Jungen Alten 
     Fahrt zum Baumwipfelpfad im Handthal bei 
     Ebrach
Treffen am Gemeindezentrum St. Elisabeth, Fahrgemeinschaft 
Kontakt: Fritz Eibert /45592

Donnerstag 28.09. 
19.30 Uhr ökumenische "FrauenZeit!" 
     =  Abende für Frauen zu erholsamen, spannen

     den und inspirierenden Themen.
     Wir werden wieder kreativ …
     … mit individuellen Glückswächtern
     Unkostenbeitrag 5 €
     Wir freuen uns auf euer Kommen!
     Dorothea Port und Simone Ravera
     Im Laurentius-Gemeindesaal 

Die Evang. Kirchengemeinde lädt zu folgenden Gottesdiensten
und Veranstaltungen ein:

Donnerstag 14.09.
14.30 Uhr Seniorennachmittag
     (siehe Ökumene)
Freitag 15.09.
18.30 Uhr Kirchweihgottesdienst
     (siehe Ökumene)

Samstag 16.09.
17.00 Uhr Kirchenführung in der
     St. Oswald/St. Martinskirche
     
Sonntag 17.09.
9.30 Uhr Kinder- und Mini-Kinder-
     Gottesdienst
     „Die Kirchenmäuse“
     parallel zum Hauptgottesdienst

Mittwoch 20.09.
20.00 Uhr sing & pray
     Singen – Beten – Auftanken –
     zur Ruhe kommen
     im Laurentius-Gemeindesaal

Sonntag 24.09.
9.30 Uhr Gottesdienst WAGEN!
     Thema: „Immer wieder sonntags“

Donnerstag 28.09.
19.30 Uhr ökumenische Frauenzeit
     (weiteres siehe Ökumene)

Vorschau: Erntedankfest 1. Oktober
Zum Erntedankfest bitten wir wieder um Nahrungsmittelspenden,
die wir an die "Erlanger Tafel" weitergeben wollen (gerne auch
Konserven und verpackte Lebensmittel wie Reis, Nudeln etc.) 
Die Lebensmittel werden wir am Samstag vor dem Erntedankfest,
30.9. in der Zeit von 14 - 15 Uhr in der Kirche annehmen.

Sonntag 1. Oktober – Erntedankfest
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Herzliche Einladung an Kindergottesdienst- und Krabbelkinder,
Klein und Groß, alle die Lust haben:
15.00 Uhr Erntedankgottesdienst
     für Klein und Groß auf dem Bauernhof
Mit Lesung und Liedern, Gebet und Bläser-Musik, Freude und
Segen. Mit Hühnern und Korn, Schmalzbrot und Kuchen, Kälbern
und Quiz. Mit….Dir bestimmt auch, oder?
Um 14.30 Uhr am Parkplatz von St. Laurentius (Kirchenstraße)
mit Bollerwagen-Prozession nach Kleinseebach. Oder direkt um
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15 Uhr auf dem Hof von Familie Hartmann, Am Anger 16 in
Kleinseebach.
Nach dem Gottesdienst gemütliches Beisammensein und
Abendteuer auf dem Bauernhof. Bei starkem Regen direkt um 15
Uhr am Bauernhof. Teilnahme auf eigene Gefahr!

Kontakte:
Pfarramtsleitung Pfarrer Dr. Volker Metzler
Tel: 09131/43386
Pfarramt St. Laurentius, Sekretärin Ulrike Wex
Di.: 9 - 12 Uhr / 14.30 - 17 Uhr,  Do.: 9-12 Uhr
Tel: 09131/43386,  Fax: 09131/941295
Kleinseebacher Str. 19

Alle Gottesdienste finden Sie in unserem Laurentiusboten oder
unter: http://www.moehrendorf-evangelisch.de

FAMIFUN 2017 - Spaß für jedes Alter

Am 23. September 2017 feiert der Landkreis mit Groß und
Klein ein Familienfest in Baiersdorf. Viel Spaß für die ganze
Familie verspricht das diesjährige „Famifun“-Fest. Es findet von
13 - 17:30 Uhr in der Mittelschule in Baiersdorf statt. Eintritt ist
frei.

Foodtrucks, Shows und Abenteuerparcours  auf dem Programm
Für die Besucherinnen und Besucher hat sich das
Organisatorenteam des Amtes für Kinder, Jugend und Familie
sowie des Bündnisses für Familie im Landkreis Erlangen-
Höchstadt einiges einfallen lassen: Sambamusik,
Hüpflandschaften und Kleinkinderparadies, Gauklershow mit
Zauberei und Feuer laden neben Selfiebox und diverse
Spielstationen zum Staunen, Mitmachen, und Ausprobieren
ein. 

Wer es lässiger mag, schlendert durch die Kinder-, Jugend-
und Familien-Infomeile oder versorgt sich an mehreren
Foodtrucks mit türkischen und italienischen Spezialitäten, Kaffee
und Eis. Nach einer 45-minütigen Abschlussshow endet das
diesjährige „Famifun“-Fest um 17:30 Uhr. Details zum
Programm gibt es unter www.buendnis-Zuer-familie.de/famifun
oder auf facebook unter „Famifun ERH“.

„Macht und Pracht“ im Weißen Schloss

Tag des Offenen Denkmals am 10. September 2017 in
Heroldsberg.
Zum diesjährigen Tag des Offenen Denkmals öffnet das frisch sa-
nierte Weiße Schloss in Heroldsberg am Sonntag, 10. September
2017 seine Pforten für Besucherinnen und Besucher. Die
Veranstaltung, die unter dem Motto „Macht und Pracht“ steht, be-
ginnt offiziell um 11 Uhr im Schlosshof. Vorher können
Besucherinnen und Besucher am ökumenischen Gottesdienst in
der evangelischen Kirche St. Matthäus in Heroldsberg teilnehmen.

Sonstige Veranstaltungen

Kreisheimatpflegerin Dr. Bettina Keller informiert über Heroldsberg
als Denkmallandschaft und geht auch auf die vier Geuder-
Schlösser, die sowohl die Geschichte als auch das Ortsbild von
Heroldsberg prägen, ein. Um 12:30 Uhr, 14 Uhr um 15:30 Uhr fin-
den verschiedene Führungen statt. Interessierte können das Weiße
Schloss besichtigen, sich die evangelische Kirche St. Matthäus
anschauen, im Garten des Grünen Schlosses wandeln oder eine
Ortsführung zum Thema „Historisches Heroldsberg mit seinen vier
Geuder-Schlössern“ mitmachen. Die Führungen dauern jeweils
50 Minuten, die historische Ortsführung dauert 90 Minuten. Eintritt
ist frei. Die Kulturfreunde Heroldsberg kümmern sich im Schlosshof 
des Weißen Schlosses um das leibliche Wohl der Besucherinnen
und Besucher.
Details zum Programm gibt es auf der Internetseite des Landkreises
Erlangen-Höchstadt unter www.erlangen-hoechstadt.de .
Allgemeine Informationen zum Tag des Offenen Denkmals gibt es
unter www.tag-des-offenen-denkmals.de

Zwei Tage rund um Demenz
Stadt und Landkreis veranstalten am 29. und 30. September
Infoveranstaltung in der Heinrich-Lades-Halle.

„Leben mit Demenz in Stadt und Land“ – darum dreht sich alles
am Freitag, 29. und Samstag, 30. September 2017. In der
Erlanger Heinrich-Lades-Halle findet die zweite gemeinsame
Infoveranstaltung von Stadt und Landkreis zu diesem Thema statt. 

Am Freitag, 29. September 2017 können sich interessierte
Bürgerinnen und Bürger, an Demenz Erkrankte, ihre Angehörigen
und Begleitungen von 13 - 17:15 Uhr an Infoständen und in
Vorträgen über das Leben mit Demenz informieren. Prof. Dr. Sabine
Engel, Psychogerontologin in der Gedächtnisambulanz  des
Klinikums am Europakanal, spricht um 14:15 Uhr über „Diagnose
Demenz – Was kann ich tun, wo finde ich Unterstützung“. Um 
15:15 Uhr referiert Prof. Dr. med. Elmar Gräßel von der Uniklinik
Erlangen über Demenztherapie ohne Medikamente. Gerda Maria
Reitzenstein, ehemalige Direktorin des Amtsgerichts Erlangen,
diskutiert um 16:15 Uhr mit Friederike Leuthe, Einrichtungsleiterin 
des Bodelschwingh-Hauses Erlangen, über Geschäfts- und
Willensfähigkeit von an Demenz Erkrankten in rechtlich schwierigen
Situationen. Der Eintritt zu den Vorträgen ist frei. 
Malerei und Tagesbetreuung geboten Interessierte können auch
die Ausstellung „Malerei von Menschen mit Demenz“ von
Bewohnerinnen und Bewohnern des Bodelschwingh-Hauses an-
sehen. Die Tagespflege am Martin-Luther-Platz betreut an Demenz
Erkrankte für den Zeitraum, in dem ihre Angehörigen die
Veranstaltung besuchen. Interessierte melden sich bitte bis Freitag,
29. September 2017 am Informationsstand der Fachstelle für pfle-
gende Angehörige  und Demenzerkrankte/Verein Dreycedern im
Foyer.

Bustour zu Wohnheimen
Der Samstag, 30. September 2017 steht im Zeichen der Praxis.
Bei einer Bustour können Interessierte fünf Erlanger Seniorenheime
besichtigen. Vom Rathausplatz fährt der Bus um 10 Uhr zum AWO
Sozialzentrum, Büchenbacher Anlage 27. Von dort geht es um 11
Uhr zum Bodelschwingh-Haus, Habichtstraße 14, und um 12 Uhr
zurück zum Rathaus. Um 12:45 Uhr besichtigen Interessierte das
Caritas Roncallistift in der Hammerbacherstraße 11 und um 13:45
Uhr das Seniorenwohnzentrum am Röthelheimpark, Marie-Curie-
Straße 27a. 
Die letzte Station ist um 14:45 Uhr die Tagespflege am Martin-
Luther-Platz, Hauptstraße 90, bevor der Bus um 16:15 Uhr zum
Rathaus zurückfährt. 

Weitere Information
Das vollständige Programm gibt es unter www.erlangen-
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hoechstadt.de zum Herunterladen oder bei der
Seniorenbeauftragten Anna Maria Preller unter der Telefonnummer
09131/803-277 oder per E-Mail an anna.maria.preller@erlangen-
hoechstadt.de anfordern.

Die zweitägige Infoveranstaltung wird organisiert von der
Arbeitsgemeinschaft "Leben mit Demenz in Erlangen", der Stadt
Erlangen, dem Landkreis Erlangen-Höchstadt und der
"Gesundheitsregionplus" des Landkreises und der Stadt. 

AKTIVSENIOREN BAYERN

Ehrenamtliche geben Existenzgründern und nterneh-
mern Gratis-Tipps
Einen Beratungstag für Existenzgründer und Unternehmer bieten
die AKTIVSENIOREN BAYERN am Montag, 4. Sept. von 14 bis
17 Uhr im Landratsamt in Erlangen an.
Im Landratsamt, Dreikönigstr. 6-8, stellen die lebens- und berufs-
erfahrenen Experten freiwillig, ehrenamtlich und honorarfrei ihre
Dienste zur Verfügung. Die AKTIVSENIOREN sind als gemein-
nützig anerkannt, ihr Spektrum ist breit: Es reicht von
Außenhandels-Angelegenheiten sowie Planungs- und
Finanzierungsfragen über Rechnungswesen, Organisation,
Planung und Vertrieb bis hin zu Absatz, Marketing und Design, so-
wie Existenzgründung (Businessplan) und Existenz-Erhaltung.

Die AKTIVSENIOREN leisten allerdings keine Rechts- und
Steuerberatung, sondern geben aus ihrer Erfahrung und der daraus
resultierenden Sichtweise kritische und konstruktive Hinweise.
Termine können vorab vereinbart werden unter Tel. 09131/803204
bei Herr Thomas Wächtler, Wirtschaftsförderer im Landratsamt
Erlangen-Höchstadt. Dort gibt es auch weitere Informationen.

AWO
NEU: ANGEHÖRIGENGESPRÄCHSKREIS mit
Möglichkeit von Betreuung und Beschäftigung des
Pflegebedürftigen (Anmeldung erforderlich) 

Septembertermin entfällt  Nächster Termin 17.10.2017 

Treffpunkt  und Austausch für pflegende Angehörige von de-
menzkranken Menschen Dienstag von 10:00 – 12:00 Uhr in
Buckenhof Zeidelweide 11 „AWO Begegnungstätte“ 

Weitere Treffen mit Betreuungsangebot ist jeweils jeden
3.Dienstag von 10:00 – 12:00 Uhr.

In Angehörigen Gesprächskreise treffen sich pflegende Ange-
hörige zum Erfahrungsaustausch! Viele Angehörige erleben
in Angehörigengruppen die Aufgeschlossenheit und das
starke Zusammengehörigkeitsgefühl der Gruppe. Hier können
pflegende Angehörige über Probleme und Schuldgefühle
reden, Ängste aussprechen, sich gegenseitig trösten und be-
stärken, Kraft schöpfen und neuen Mut fassen. Eine fachliche
Leitungskraft organisiert und koordiniert die regelmäßig statt-
findenden Treffen. Alle Inhalte werden innerhalb der Gruppe
vertraulich behandelt. 
Jede(r) ist herzlich Willkommen!

Information: AWO-Kreisverband Erlangen-Höchstadt e.V.
unter Fachstelle für pflegende Angehörige 09131/715385
Petra Mönius-Gittelbauer

Hilfe zur Selbsthilfe
Um Menschen Hilfe zur Selbsthilfe anzubieten, führt das
Selbsthilfebüro der Awo ab Oktober einen Selbstmanagementkurs
„INSEA“ in Forchheim durch. Der Kurs bietet Menschen mit chro-
nischen Erkrankungen und deren Angehörigen die Möglichkeit
sich aktiv um ihre Gesundheit zu kümmern und sie lernen beispiels-
weise mit Schmerzen umzugehen, sich selbst zu motivieren oder
Selbstvertrauen im Umgang mit der Krankheit zu entwickeln. INSEA
wurde an der Universität Stanford entwickelt und die Teilnahme ist
kostenlos. Nähere Infos im Selbsthilfebüro. Tel.: 09191/699015
oder unter www.insea-aktiv.de

Familienpate werden und sich 
für Kinder engagieren 

Der Kinderschutzbund lädt alle, die Interesse an einem anspruchs-
vollen Ehrenamt haben, am  Donnerstag, 21.09.2017 um 18 Uhr
zum Informationsabend in die Räume des Kinderschutzbundes,
Strümpellstraße 10 in Erlangen ein.

Auch in Erlangen und in Landkreis Erlangen-Höchstadt gibt es
Familien und Alleinerziehende, die sich Hilfe und Unterstützung
im Alltag wünschen – vielleicht ganz in Ihrer Nähe.Stehen dann
weder Verwandte noch Freunde  zur Verfügung, können
Familienpaten eine wichtige Stütze für diese Familien sein. Ihre
Aufgabenfelder reichen dabei von Kinderbetreuung  über Hilfe bei
den Hausaufgaben bis hin zur Unterstützung bei der
Alltagsorganisation und vieles mehr. Familienpaten schenken durch
ihren ehrenamtlichen Einsatz Zeit, Erfahrung und Wertschätzung.
Mit ihrer Hilfe erfahren Familien Entlastung im Alltag.
Unsere bereits aktiven Familienpaten sind Frauen und Männer mit
Lebenserfahrung, die Freude am vertrauensvollen Umgang mit
Familien haben und diese möglichst einmal wöchentlich in ihrer
Alltagssituation bei Problemen, Sorgen und Nöten unterstützen.
Die Familienpaten werden auf ihre Aufgabe gut vorbereitet und
von einer pädagogischen Fachkraft begleitet, geschult und beraten. 
Falls Ihr Interesse an diesem Ehrenamt geweckt ist, besuchen Sie
doch unverbindlich unseren Informationsabend am Donnerstag,
21.09.2017 um 18.00 Uhr beim Kinderschutzbund, Strümpellstraße
10 in Erlangen.
Am Freitag den 13.10.2017, ab 15 Uhr beginnt die Schulung neuer
Familienpaten in Kooperation von Kinderschutzbund Erlangen,
dem Landkreis Erlangen-Höchstadt und dem Erlanger Bündnis
für Familien. Weitere Termine: 14. 10. 10 -17 Uhr und viermal 
dienstags von 18 bis 21 Uhr

Ehrenamtliche Mitarbeiter/innen gesucht

Informationsabend zum neuen Ausbildungskurs 
am 19. September 2017, 19.00 Uhr, 



Die Schule beginnt!
Vitamine und gesunde Süßigkeiten 

erhalten Sie in Ihrer Apotheke.

Offene Tür Erlangen, Kath. Kirchenplatz 2, 91054 Erlangen

25. September 2017, 19.00 Uhr,
Kath. Pfarramt Stöckach-Forth, Forther Hauptstr. 57 C
90542 Eckental-Forth
     
Ausbildungsbeginn: November 2017
Tel. 09131/979830, www.telefonseelsorge-erlangen.de,
kontakt@telefonseelsorge-erlangen.de
Setzen Sie sich jetzt mit uns in Verbindung. Wir freuen uns über
Ihr Interesse.

Ernst Mosch-Gedenkkonzert

Die Gemeinde Bubenreuth plant eine Busreise zum Ernst Mosch-
Gedenkkonzert der Original Schwarzbachmusikanten Erlbach
am Samstag, 11. November 2017, 16:00 bis 18:30 Uhr
im Alten Schloss Erlbach, Markneukirchen/Erlbach (Vogtland)

Eintritt: 5,-- Euro. Der Kostenbeitrag für die Busfahrt ist abhängig
von der Anzahl der Anmeldungen und beträgt zwischen 15,-- und
25,-- Euro. Mindestteilnehmerzahl 20 Personen

Abfahrt: Samstag, 11. November, 12 Uhr 
     am Rathaus in Bubenreuth
Rückfahrt:     nach Konzertende - ca. 19 Uhr

Zwecks Kartenreservierung bitten wir um Anmeldung bis Samstag,
30. September 2017, bei Frau Monika Eckert, Tel. 09131/ 88 39
18, oder per Mail m.eckert@bubenreuth.de.
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Zahnärzte

TrautmannDr. Andreas 
Dr. Sandra

- Wir sind wieder aus dem Urlaub zurück -

Unsere Sprechstunde findet ab Mittwoch, 30.8.2017 statt:

Mo, Di, Do 7.30 - 12.00 Uhr
Mo 14.00-18.00, Di 14.00-17.00, Do 15.00-19.00 Uhr

Mi, Fr 7.30 - 13.00 Uhr

 09131 / 94 16 20
Kleinseebacherstraße 8a  Möhrendorf  über REWE 

www.zahnarzt-dr-trautmann.de

Implantologie
Prophylaxe
CEREC
Laser
Ästhetische
Zahnheilkunde
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▶ kompetenter Rundum-Service 
▶ Planung und Installation aus Meisterhand
 kompetenter Rundum-Service 

Sparsam und schön:

Moderne
Lichtkonzepte

Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · 24-Stunden Notdienst24-Stunden Notdienst
Pillipp Haustechnik GmbH · Mühlgasse 1 · 91096 Möhrendorf 
                Tel. 09133 - 769890 · Fax 09133 - 7698918 · www.pillipp.de

      

Mobile Fußpflege im Raum Möhrendorf
Katharina Meusel -High Care Kosmetikstudio

Hauptstraße 84  im „Virgin Arts“ Nagelstudio
91054 Erlangen  Tel. 09131-12 38 560 oder Mobil 0176-630 601 69



www.baustoffunion.de
www.facebook.com/baustoffunion.franken

BAUKOMPETENZ IN FRANKEN

www.baustoffunion.de

Wir sind immer für Sie da:
Mo.-Fr. 7.00-18.00 Uhr (November-März) 
Mo.-Fr. 6.30-18.00 Uhr (April-Oktober), Sa. 7.30-15.00 Uhr

Niederlassung:
Forchheim  |  Daimlerstr. 1  |  Telefon: (09191) 6506-0

14. Forchheimer
BAUSTOFF-MESSE 
Samstag, den 16. September 2017 
von 10.00 - 16.00 Uhr

Über 50 Aussteller der Baustoffindustrie
präsentieren ihre Neuheiten.

Herzlich Willkommen zur

Das besondere 

Airlebnis

Gewinnen Sie stündlich zwei unserer 
atemberaubenden Hubschrauberrundflüge!

und weitere attraktive Sachpreise

• Livemusik
• Segway fahren
 Erkunden Sie die neue größere 
 BAUSTOFF UNION mit dem Segway
• Radio Bamberg live vor Ort
• Hüpfburg und Kinderschminken
• für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

An diesem Tag keine Warenausgabe ab Lager möglich.

mit Eröffnung des neuen Baustoff-Lagers

und neuen Sortimenten für Sie

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Kursleiter/in gesucht 
für unsere Rehasportkurse am Wochenende. 
Die Ausbildung zum Übungsleiter 
wird von uns übernommen. 
 
Bewerbungen an: 
info@medisport-zentrum.de 
oder 
MediSport-Zentrum GmbH & Co. KG 
Schwarzenbacher Ring 7 
91315 Höchstadt 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

  
     
    
    

 
  

 
 

     
   

  
 
 
 







www.kompotherm.de

Höchste Sicherheit
gehört bei KOMPOtherm® zum Standard



FREIZEITREITER
bei Forchheim gesucht - ohne

Kostenbeteiligung, bei Mithilfe zum
Füttern und Misten. Bitte Reiterfahrung,
Alter und Freizeitmöglichkeiten mitteilen.
� info.pegasus@gmx.de

10–18 Uhr:

Stall-, Wald- und 

Felderführung / Buntes 

Markttreiben / Theater / 

Oldtimer-Schlepper-

Parade / Tolles Kinder-

programm / Leckeres 

Essen & Trinken / 

Schloßführung

Hoffest
Landgut Schloß Hemhofen

www.abokiste.de

abokiste
100 % ÖKOLOGISCH

u gunung

10. September

Telefon:

 09131 / 68 78 744

REH (BJ 2003) in Möhrendorf
von Privat an Privat - keine Makler

6 Zimmer, Küche, 2 Bäder, ausbauf. Studio
KP 510.000 €

          
             

         

 

 
 
 
 

     
 
 

     
 

        
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
          

 
 
 

   
  

 

2 Zimmer EG Wohnung, 43 qm, in 
Adelsdorf ab sofort an NR ohne 
Haustiere zu vermieten. KM 375 € + 
NK 

• Wohnküche 
• Tageslichtbad 
• Balkon 
• Garten 
• KFZ Stellplatz 
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     Mobile 0170 777 3461     
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DRINGEND GESUCHT !!! 
Familie mit 2 kleinen Kindern sucht bis Ende 
des Jahres eine 3 - wenn möglich 4 - Zimmer 

Wohnung, max. 1000 € Warmmiete. 
Tel.: 0176 / 577 741 86

Unterrichte
Kontrabass und Klavier

Mag.Art. Gerhard Rudert

 09131 / 41 9 72



R.Geck
• Sonnenschutzanlagen

• Markisen • Rollladen
• Fenster • Türen

• Terrassendächer
• Insektenschutz

• E-Antriebe
• Reparaturen aller Art

Bahnweg 2 · 91334 Hemhofen
Tel. (09195) 921 56 51

Besuchen
Sie unsere

Ausstellung!

nagelnagel
Bad & Heizung

Streikt die Heizung oder tropft der Wasserhahn
dann ruf doch bei Nagel an!

Wartungsarbeiten - Kundendienst - Service
Solaranlagen für Heizung und Warmwasser
Moderne Heizungsanlagen
Traumbäder aus einer Hand

    Gewerbering 38, Röttenbach
 0 91 95 / 99 58 90

  
      

  
      

  
      

   
     

 

      
   

     
 

      
   

     
 

    
   

     
 

      
   

     
 

      
   

     
 

DerFlughafentransfer

      
   

     
 

      
   

     
 

      
   

     
 

Flughafen-Mietwagen-Transferservice zu Festpreisen:
z.B.: Hemhofen/Röttenbach - Flg. Nürnberg 45 €

 0 91 95 / 15 30
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 0 91 95 / 15 30
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z.B. Möhrendorf - Flg. Nürnberg 45 €

        

        

Acker- oder Wiesengrundstück in der 
Gemeinde Heroldsbach, Hemhofen 

oder Möhrendorf dringend  gesucht.

Gesucht wird ein Grundstück mit Waldanschluss 
am Markwald/Staatswald, welches aufgefors-
tet werden kann, zum Kauf. Alternativ werden 
auch Landwirte gesucht, welche bereit sind, ihr 
Grundstück, welches an den Markwald/Staats-
wald angrenzt, gegen eine Entschädigung auf-

zuforsten. Wir zahlen über dem Marktwert.
Kontaktaufnahme unter:

info@bafonds.de oder 09133/6077783 

Radio

Geschäftsaufgabe
Nach 44 Jahren Selbständigkeit in Möhrendorf gehe 
ich ab Oktober in meinen wohlverdienten Ruhestand.

Ich bedanke mich auf diesem Wege bei meinen 
Kunden, die mir in der langen Zeit die Treue gehalten

und meine Arbeiten geschätzt haben.

Meine Nachfolge tritt Frisörmeisterin Maria Reinhart an.

Ich wünsche weiterhin alles Gute

Ingrid Redweik

Salon Zeidler, Kanalstr. 1 a, 91096 Möhrendorf
Tel. 09131/41970


